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Badischer Landtag.
2. Kammer .

. ch Karlsruhe . 13. März .
50. Sitzung .

. Präsident Gönner eröffnete 9i/ä Uhr die Sitzung .
Am Regierungstisch: Minister Schenkel und Regierungskommissäre.
Tagesordnung: Fortsetzung der Berathung des Budgets des Mini -

ßerdims des Innen ».
Sekretär Köhler zeigte die neuen Eingaben , Petitionen , an .
Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten.

; Abg . Heimburger ( Dem . ) : Der Anerkennung über die wirthschast-
Dhe Thätigkeit des Ministeriums des Innern können wir uns nur an -"
jchliehen. Was die einzelnen Wünsche anlang », die vorgebracht worden
find, so bin auch ich der Ansicht, dah die Bauordnung abgeändert werden
soll. Bei einer Aenderung der Bauordnung muh aber ein Unterschied
zwischen Stadt und Land gemacht werden. Auch dem , was bezüglich der
Schutzmannschaftgesagt wurde, kann ich beitreten . Man muh die Schutz¬
leute besser stellen und man sollte ihnen verschiedene dienstliche Erleichter¬
ungen gewähren. Es ist in der Debatte eine wichtige politische Frage er¬
örtert worden , die Wahlrechtsfrage . Es ist gesagt worden, dah jetzt in
dieser Frage ein anderes Tempo eingeschlagen werde. Wenn der Accent ,
der einem neuen Ministerium gegenüber in einer Frage , in der schon
siele Kämpfe geführt wurden , ein nicht so scharfer ist, wie dem alten
Ministerium gegenüber, so liegt das in der Natur der Sache. ES wäre

.MML Vcrfehll , wc . ..i dacau» de . Schluh ziehen wollte, dah wir
VÄ einer Verschleppung der Wahlrechtsfrage einverstanden seien . Wir

' meinen , nachdem nun in der Wahlrechtsfrage auch die Rationalliberalen
eine Schwenkung gemacht haben, dah die Regierung das Tempo in dieser
K»gelegcnheit beschleunigen sollte , denn man darf sagen, dah die grohe
Mehrheit des Volkes das direkte Wahlrecht verlangt . Der Herr Mi¬
nister wünschte, dah man der Regierung Zeit lassen solle, sich in dieser
Krage zu besinnen . Er hat dabei auf die Nationalliberalen hingewiesen,
di« 30 Jahre gebraucht hätten , ihren Standpunkt zu ändern . Ich hoffe
nicht , daß der Herr Minister auch für die Regierung 30 Jahre Zeit zum
Sestnnen beansprucht. Das hieße die Sache ad calendas graecas
zu vertagen . Der Herr Minister will auch Zeit zum Besinnen lassen .
Das ist sehr freundlich von ihm ( Heiterkeit) , aber wir brauchen keine Zeit
zum Besinnen . Wir haben uns schon genügend besonnen und unseren
Standpunkt schon wiederholt klar und deutlich dargelegt . Wir glauben ,
daß auch die Regierung Zeit genug gehabt hat , sich über die Wahlrechts¬
stage zu besinnen . Es wäre schon für den politischen Standpunkt der
Negierung bester , wenn sie das , was das Volk allgemein verlangt und
was sie schließlich doch gewähren muh, freiwillig gibt, als es sich ab-
stotzen zu lasten. Der Herr Minister hat dann die Beförderung der
Bezirksvorstände gewünscht . In dieser Beziehung stehe ich auf dem
Standpunkt der Kommission . Der Oberamtmann hat selbstverständlich
auch das Recht, eine politische Gesinnung zu haben und zu bethätigcn .
Anders ist es aber, wenn ein Amtmann gegen seinen Willen eine poli¬
tische Thätigkeit entfallen soll. Dem Herrn Minister ist von Herrn
Wacker Vertrauen ausgesprochen worden. Man sollte in dieser Br¬
echung vorsichtiger sein . Wir sind zurückhaltend und wollen erst die
Thaten des neuen Ministers sehen . Man soll ein Ministerium nicht
liBen . ehe man seine Thaten kennt. Es würde uns freuen, wenn wir
dem Ministerium auf politischen Gebiete das gleiche Vertrauen entgegen¬
bringen könnten , wie auf wirthschafilichem Gebiete.

Abg. Drecsbach ( Soz . ) : Zur Beurtheilung der politischen Thä -
tigkeü des neuen Ministeriums müsten wir , wie sehr richtig gesagt wurde,
besten Thaten abwarten . In einem bekannten Sprüchwort heiht es : „ Es
bwunt selten ettvas Besteres nach .

" Ich glaube, in politischer Beziehung
tonn dieses Wort auf den Nachfolger des Herrn Eisenlohr , den Herrn
Minister Schenkel angewendet werden. ( Heiterkeit. ) Warum Herr
Minister Eisenlohr gegangen, hat man nachträglich erfahren . Die Wahl¬
rechtsfrage hat ihn zum Rücktritt veranlaßt . Ich bin aber überzeugt.
jjffi Herr Schenkel in der Wahlrcchtsfrage einen ebenso ablehnenden
Standpunkt einnimmt wie sein Vorgänger . Er hat dies durch eine Rede,
bw er bei dem Festesten des badischen Handelstages gehalten , bereits zu
erkennen gegeben , er hat seine ablehnende Haltung auch durch seine vor-
Nstrige Rede dargelegt. Für die ablehnende Haltung des Ministers
spricht aber auch besten Erlaß , der seiner Zeit an die Oberamtmänner
w Betreff der Haltung der Amtsverkündiger in der Wahlrechtsfrage er -
jjtng. Es ist daher eine trügerische Hoffnung, wenn »nan glaubt , dah
brr Herr Minister in der Wahlrechtsfrage eine andere Stelluirg als der
lrühere Minister einnehmen wird . Da muh es eigenthümlich berühren ,
bwnn der Herr Wacker der Regierung Vertrauen ausspricht. Nach der
Heränderten Haltung der beiden größten Parteien im Hause kann der
Herr Minister mit diesen Parteien spielen und er hat dies vorgestern
^ ch grthan . Er spielte das konziliante Verhalten des Herrn Wacker
AM das Drängen der NationaUiberalen in der Wahlrechtsfrage aus .
Wacker hat daß Ministerium ein Ministerium der Geradheit und Ge-
^ chtigkeit genannt . Ich meine, das Ministerium ist . wenigstens, wak
** Wahlrechtsfrage anlangt » ein Ministerium der Bedächtigkeit und
Langsamkeit. ( Heiterkeit. ) Die Regierung war übrigens bei der Wahl
bubt so zurückhaltend, wie ihr nachgerühmt wurde . So wurden im Au -

die Wählerlisten aufgelegt. Dann hörte man lange Zeit nichrs*rhr von den Wahlen , weil, wie es hieß , man warten wollte, bis die
Verhandlungen in Karlsruhe zwischen dem Centrum und den National -
sbderalen für die Jubiläumswahlen abgeschloffen waren . Dann wurde
plötzlich der Wahltermin angcsetzt . Man kann sich der Gedankens nicht
beschlichen , dah in einem solchen Verfahren eine gewisse Absicht lieg ».
*** Wahltermin mutz rechtzeitig bestimmt werden, damit die Parteien

darnach richten können . Mit der Vorlage der Regierung , das Ge-
^ mdewahlrechr betreffend, kommen wir keinen Schritr vorwärts . Dem
Ersitzenden des Schiedsgerichts Mannheim , Geh. Rath Brecht, soll für

die starke Geschäftsüberhäufung eine Aufbesterung zu Theil werden,
Dagegen ist nichts einzuwenden. WaS aber nöthiger erscheint , um die sich
stets mehrende Arbeitslast zu bewältigen, ist die Anstellung eines Ersatz¬
manns für Herrn Brecht . Den Satz, dah die Oberamtmänner nicht die
Agenten einer politischen Partei sein sollen , kann man nur unterschreiben.
Der Herr Minister hat aber an diesem Satze eine Einschränkung gemacht
und gesagt , dah die Amtmänner eine staatstreue Gesinnung haben
müssen . Staatstreu wird wohl nationalliberal sein , denn eS wird wohl
noch lange dauern , bis ein Oberamtmann CentrumSmann ist . ( Heiter¬
keit. ) Für unsere Stellung zum Ministerium kommt besten Verhält -
nih zu den sozialen Forderungen in Betracht. Hier steht für uns die
wichtige Institution , die Fabrikinspektion, in Frage . Da muh ich nun
auf einen Vorgang Hinweisen , der unlängst sich ereignet hat . Die Fa¬
brikinspektion hat in einer Strafsache auf Veranlassung des Ministeriums
Akten über an ste gelangte Beschwerden an den Untersuchungsrichter ge¬
geben . Das ist ein Bertrauensbruch , wie er nicht schlimmer Vorkommen
kann . Das Ministerium hat nach Weigerung der Fabrikinspektion, die
Akten zu verabfolgen, verfügt, daß dieselben herausgegeben werden
sollen. Das ist ein unerhörter Uebergriff. Einem solchen Ministerium
können wir kein Vertrauen entgegenbringen.

Abg . Wittum (natl . ) : Ich muh auf eine reichsgesetzliche Bestim¬
mung zu sprechen kommen, die sich zu einer wahren Kalamität heraus¬
gewachsen hat . Ich meine die Bestimmung, welche es den Arbeitgebern
zur Aufgabe macht , für die jugendlichen Arbeiter Lohnbücher auszustellen.
Diese Bestimmung ist einer guten Absicht entsprungen, sie hat aber in
der Praxis anders gewirkt , als man annahm . Die jugendlichen Ar¬
beiter nehmen die Lohnbücher nur in den seltensten Fällen mit nach
Hause, um sie den Eltern vorzulegen. Ueber die Belästigung und
Zwecklosigkeit dieser Bestimmung wird schwer geklagt . Die Arbeitgeber
haben sich den Lasten , die ihnen die soziale Gesetzgebung gebracht hat ,
willig unterzogen. Deshalb sollte man Bestimmungen, wie die für die
Arbeitsbücher, die zwecklos sind und Niemandem zu Gute kommen , nicht
bestehen lasten. Der Abg . Wilckens hat vorgestern die Stellung unserer
Partei zu dem Ministerium des Innern dargelegt. Ich kann mich dem ,
ivaS in dieser Beziehung gesagt wurde, vollständig anschliehen. Auch ich
trete für eine Besserstellung der Schutzleute ein. Eine diesbezügliche
Vorlage würde im Hause auf keine Schwierigkeiten stoßen . Herr Wacker
hat der Regierung den Dank dafür ausgesprochen , dah sie sich bei den
Wahlen neutral verhalten hat. Die Nichteinmischung der Regierung in
die Wahlen hat auch bei mir das Gefühl der Genugthuung hervorge¬
rufen . Es wurde von unseren Gegnern stets behauptet , dah wir weg -
rasrrt werden, wenn die Regierung die Hand von uns abziehe. Diese
Legende ist so oft wiederholt worden, dah die Regierung selbst daran
glaubte. ( Heiterkeit: sehr richtig bei den Nationalliberalen . ) Alle diese
Prophezeiungen haben sich, wie die Wahlen zeigten, als nicht richtig er¬
wiesen . Wir sind in der alten Stärke wieder eingezogen und sind nicht

von Regierungsgnaden , sondern Kraft des Vertrauens »mserer Wähler
hier. ( Beifall bei den Nationalliberalen . ) Für die VerwaltungS -
karricre soll daS religiöse Bekenntnih kein Hindernitz sein . Anders steht
es aber in politischer Beziehung. Hier muh ich der Auffassung des Mi¬
nisters beirreten. Ich möchte Herrn Dreesbach, wenn er jus studiert
hätte, nicht als LandeSkommistär für den Kreis Karlsruhe haben und
ich möchte auch nicht wünschen , dah Herr Vorderer Oberamtmann wäre ;
denn er würde die Bürgermeister zu schlecht behandeln. ( Heiterkeit. )
Ich glaube übrigens , dah die Angriffe, welche der Abg . Vorderer gegen
die Bürgermeister erhoben hat , nicht begründet sind . Bezüglich einiger
Ausführungen des Abg . Dreesbach will ich bemerken , dah die Fabrik -
Inspektion nicht verdächtigt wird, wenn man deren Maßnahmen kritisirt .
Nehmen dieHandelskammernStellung zu solchen Maßnahmen , so üben sie
damit nur ein gesetzliches Recht aus . Und auch , wenn ich an Verfügungen
der FabrikinspektionKritik üb« , so ist das mein gutes Recht . Der Herr
Minister hat der nationalliberalen Partei in ungewöhnlich scharfem Tone
den Vorwurf gemacht , dah sie bezüglich der Wahlrechtsftage eine Ueber-
zcugung , die sie seit 30 Jahren vertreten , mit einem Male geändert habe.
Der Herr Minister scheint die inneren Vorgänge und Strömungen in der
Partei nicht zu kennen . Ich und Andere meiner Partei waren stets
für das direkte Wahlrecht. Wenn wir trotzdem für das Wahlrecht
mit Kautelen stimmten, so geschah es, weil wir unS von unseren ver¬
dienten Führern nicht trennen wollten und weil wir hofften, dah eine
Verständigung mit der Regierung erzielt werden könnte . Eine Gefahr
liegt nicht im direkten Verfahren, sie könnte eher im allgemeinen und glei¬
chen Wahlrecht liegen . Unser indirektes Wahlverfahrcn ist zur Komö¬
die geworden . Die Regierung sollte sich deshalb der Einsicht nicht
länger verschließen , dah wir zum direkten Wahlrecht kommen müssen .

Abg . Blümmel ( Ctr . ) brachte verschiedene Wünsche seines Bezirkes
zur Sprache.

Abg . Eder ( Dem. ) trat für das direkte Gemeindewahlrecht, eine
Aenderung der Baukontrolle, die Besserstellung der Kulrurbcamten und
Gendarmen, die Einführung des Docksystems bei der Stratzenunterhaltung
ein und ersuchte die Regierung, bei Staatsbauten möglichst einheimische
Lieferanten zu berücksichtigen.

Abg . Lbkircher ( nail . ) : Es ist zu bedauern , daß nicht noch auf
diesem Landtage eine Besterstellung der Bezirksgeometer eintreten kann.
Die Schutzleute bedürfen auch einer Besserstellung . In verschiedenen
Landcstheilen wird darüber geklagt , dah keine genügende Kontrole be¬
züglich der Fahrgeschwindigkeit der Automobile besteht . In dieser Be¬
ziehung mutz etwas geschehen. Der Abg . Dreesbach hat einen Fall zur
Sprache gebracht , der die Fabrikinspektion betrifft . DreeSbach sagte,
in diesem Falle sei das Geheimitz verletzt worden, das zwischen der Fabrik -
inspcktion und den Arbeitern bestehen soll. Ich kenn« durch Zufall
die Angelegenheit, um die es sich hier handelt. Es lag ein Fall schwerer
Sachbeschädigung , von einem Arbeiter aus dem Motiv der Rachsucht ver¬
übt , vor. Die Untersuchung war schwierig gelagert und auf Judicien
baute sich der Beweis der Thäterschaft auf . Unter diesen Jndicien spielte
>s eine Rolle, ob der Angeklagte an einer Beschwerde an die Fabrik¬
inspektion über die Fabrik, um die es sich hier handelt , betheiligt war .
Ts muhte daher, da es sich nicht um die Wahrung ganz bestimmter, im
Gesetz bezeichneter Geheimnisse handelte, die Frage , ob die diesbezüglichen
Akten von der Fabrikinspektion hcrauSzugcben seien , bejaht worden . Die
Fabrikinspektion muhte als Behörde , da es sich um eine Str stäche han¬
delte . die Akten hcrauSgcben . Es wurde übrigens in dem fraglichen
Falle mit der größten Vorsicht vorgegangen. In einigen Landesgegenden
wird Klage über die Belästigung durch Einouartirung geführt . So auch
in dem Bezirke , den ich hier vertrete. Es be) ,eht deshalb Klage, »weil zu

ingleich in der Austheilung der Einquartirung vorgegangen wird , ur»d
veil die Entschädigungenzu geringe sind . Hier sollte abgeholfen werden
entweder dadurch , dah ein Truppenübungsplatz errichtet oder aus allae-
meinen Landesmitteln den Gemeinden Zuschüsse gegeben werden. Wal
den Zugang zum Verwaltungsfach betrifft» so muh ich sagerr , dah die
Regierung nicht ganz davon absehen kann , welche politischen Grundsätze
ein junger Beamter hat . Es war erwünscht , dah die alte Legende , wir
hätten unsere Erfolge lediglich der Thätigkeit der Oberamtmänner zu
verdanken, zerstört worden ist. Der Verwaltungsbeamtc soll sich am
Wahlkampf nicht betheiligen, aber die Ausübung seines Stimmrecht - und
die freie Aeußerung seiner Meinung in politischen Vereinen soll ihm un¬
beschränkt bleiben. Wenn aber im Wahlkampfe Regierungshandlungen
agitatorisch entstellt werden , dann ist er Aufgabe dieser Beamter», die
Dinge richtig zu stellen. Der Beamte kommt seiner Pflicht am besten
nach , der sich auf den Boden der Auffastung der Regierung stellt. In
seiner Erklärung über das direkte Wahlrecht hat der Herr Minister ge¬
sagt, er wolle unS Zeit zum Besinnen geben . Wir danken ihm für seinen
Rath , können aber keinen Gebrauch davon machen . Wir verlangen da»
direkte Wahlrecht. Unsere Stellung beruht auf durchaus sachlichen
Gründen . Die satyrische Art deS Herrn Ministers wird uns nicht ab¬
halten , die Sache weiter zu verfolgen. Wenn ein Vorwurf erhoben
werden soll, so muh er gegen den Minister erhoben werden, weil er noch
zu keiner bestimmten Stellung in der Wahlrechtsfrage gekommen ist . Wer
sich in einer so wichtigen Frage nicht an die Spitze stellt , geräth in das
Schlepptau der Parteien und das sollte einer Regierung nicht passte « »».

Abg . Kist ( natl . ) wieS darauf hin , daß die Art der Besetzung des
technischen Referenten im Ministerium bei den Bezirksbauinspektore»
böses Blut gemacht hat. Redner befürwortete die Besserstellung der
Katastergeometer , der technischen Assistenten , die Tieferlegung des
WasierstandeS deS BodenseeS , die reichere Unterstützung der Gemeinden
bei Strahenbauten und die rasche« Förderung der geologischen Lande»»
aufnahmen , die ein Werk von hervorragender Bedeutung wird.

Minister Schenkel : Zunächst habe ich dem Hause einen Gesetzentwurf
betreffend die Abänderung der AusführungSbrstimmungen zum Kranken«
und Nnfallversicherungsgrfetz vorzulegen. Hauptsächlich formelle Gründe
haben zur Vorlage dieses Gesetzes geführt. ES sollen die Aenderungen
und Ergänzungen zum Reichsgesetz auf unser badisches Ausführungsgesetz
übertragen werden. Ferner sollen durch daS Gesetz die landwirthschast-
lichen Betriebe kleinster Art im geringeren Umfange zur Kranken- und
Unfallversicherungherangczogen werden . In der heutigen Debatte wurde
die Frage des Vertrauens erörtert und gesagt , es sei fraglich, ob der
Minister Vertrauen verdiene . Ich erhebe keinen Anspruch , dah man mir
bei der kurzen Zeit , in der ich mich im Amte befinde , allseitig Vertrauen
entgegenbringt . Das aber kann ich beanspruchen , dah man kein Miß¬
trauen gegen mich hat . Da scheint mir nun der Abg. Dreesbach zu weit
gegangen zu sein . Ich darf sagen , dah es ein gutes Zeichen für mei»»e
Verwaltung ist, wenn man gegen sie nichts anderes Vorbringen kann, als
was der Abg . Dreesbach vorgebracht hat . Redner äußerte sich nochmals
in der gleichen Weise , wie er dies in der vorgestrigen Sitzung gethan hat ,
über die Stellung der Wahlrcchtsfrage und betonte , dah er dabei den
Standvunkt des Gesammtministcriums vertrete. Die Ausstellungen des
Abg . Dreesbach über die Ansetzung des Wahltermins sind nicht begründet .
Die Frist war eine kürze« , weil ein Beschluß deS Staatsministerium »
nicht früher herbei geführt werden konnte . Die Regierung hatte ge¬
glaubt , den Landtag ftüher einberufen zu können. Das war aber nicht
möglich , da die Fertigstellung des Budgets hinausgeschoben werden muhte .
Die Amtsvorstände müsten als aufrichtige und freie Männer dastehen,
und die Regierung hält es für wünschenswerth , wenn diese Beamten , von
ih« m Reckte sich am politischen Leben zu betheiligen, einen geeignete«
Gebrauch machen . Der Regierung ist es nicht gleichgiltig, wie die
Wahlen ausfallen ; sie hat eine siche« ziclfeste Tradition und sie ist nicht
nur Verwalterin , sondern sie hat auch ih« Politik und ihre großen politi¬
schen Ziele . Wenn ein Amtsvorstand dahin wirkt , dah ein Kandidat , der
den Zielen der Regierung näher steht , gewählt wird , dann darf er des
Dankes der Regierung sicher sein . Redner ging sodann auf die ver¬
schiedentlich geäußerten Wünsche ein und versprach deren Prüfung , wobei
er bemerkte , dah wegen der Schaffung eines Truppenübungsplatzes Ver¬
handlungen im Gange seien und wegen der Erhöhung der Sähe für Ent¬
schädigung bei Ouartierlcistungen Erhebungen gemacht werden.

Nach einer kurzen persönlichen Bemerkung des Abg .Obkircher (natl .)
wurde die Sitzung geschloffen.

Nächste Sitzung : Samstag v Uhr . Fortsetzung der heutigen Be-,
rathung .

indische (5I,k »" . Ik.
* Mannheim , 13 . März . Die Budgetkommission des basischen

Landtags besichtigte gemeinschaftlich mit Herrn Ministerialdirektor
H ii b i ch gestern Nachmfttag den im Herzogenrieb überm Neckar
gelegenen Bauplatz für 'das Landcsgcfängniß. Seitens der städt¬
ischen Behörde wohnte Herr Stadtbaurath E i s e n l o h r der Be«
sichtigung bei .

* Frriburg , 12 . März . Prinz , Offizier «nd Tapezier . Prinz
Friedrich von Meiningen, der Kommandeur deS hiesigen Artillerie -
Regiments , soll kürzlich, wie die „ Frb . Ztg .

" erzählt, am Schalter einer
staatlichen Stelle das folgende ergötzliche kleine Erlebnih gehabt haben :
Es war nöthig, Namen und Stand anzugeben und der jedenfalls jugend¬
liche Schalterbeamte intervellierte den Prinzen ( der Zivil trug ) : Wie
heißen Sie ? Friedrich, Prinz von Meiningen, war die Antwort . Was
sind Sie ? Offizier , antwortete der Prinz und laS dann auf dem aus¬
gebändigten Schriftstück zu seinem und seiner Gemahlin großem Ver¬
gnügen : Friedrich Prinz aus Meiningen, Tapezier. — „ Was man in
Freiburg nicht Alles werden kannl" soll der Prinz gesagt haben , als er
das interessante Dokument vergnügt in die Seitentasche schob .

* Krozingen (A . Staufen ) , 12 . März . Am Montag feierte der
Frauenverein im Gasthaus zum „Badischen Hof " sein zweites Spinnfeft ,
als Abschluß eines vorausgegangenen Monatlichen Svinnknrses . der
von 18 Mädchen besucht war . In uneigennütziger Weise haben die
beiden Vercinsmitglieder Frau Deck und Frau B u tz die Mädchen wieder
im Spinnen unterrichtet. Nachdem die Präsidentin den beinahe voll¬
zählig erschienenen Vereinsmitglicdern für ihr Wirken gedankt , wieS sie
namentlich darauf hin , wie die Frau Grohherzogin auch in diesem Iah «
vom Verein wieder ihre Huld erwiesen durch die Srifrung eines schönen
Spinnrades . Ferner gelangten noch zwei Vereinspreise, ein Spinn « «



velte 2
und ein Haspel , zur Vertheilung und wurde jedem Mädchen , das amWettbewerbeder drei Preise nicht betheiligt war , ein Bund schöner Reisteals Erinnerung und Aufmunterung zum fleißigen weiteren Spinnen über¬geben. Ein begeistertes Hoch galt der edeln Fürstin , an welche ein Hul¬digungstelegramm gerichtet wurde. Noch im Verlaufe des schönenFestes traf lt . „ Stauf Wchbl .

" , eine gnädige Erwiderung in folgendemWortlaut ein :
„An die Präsidentin des FrauenvereinS Krozingen. Ich er¬widere Ihre freundliche Begrüßung mit aufrichtigem Dank, freue michsehr des schönen Erfolges all Ihrer Bemühungen und erhoffe auch fürdie Zukunft Ihrem Vereine ferneres Gedeihen, mich sehr wohl und sehrdankbar dessen Gründung erinnernd. Den fleißigen Spinnerinnensende ich noch besonderen Gruß . Großherzogin . "Die jungen Spinnerinnen erfreuten durch schöne Gedichte , Lieder,«sangliche und deklamatorische Vorträge und einige jungen Damen vonier trugen durch ihr freundliches Mitwirken ganz wesentlich zur Unter¬haltung bei . Ein Vereinsmitglied hielt einen sehr guten Vortrag überdie Entstehung des Spinnens und dessen Entwickelung bis zur Jetztzeit.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 13. März.

----- Der 81. Geburtstag des Priuzregenten Luitpold uonBayern . Wie seit eitter Reihe von Jahren hatten sich aus dies¬mal wieder am Geburtstag des Prinzregenten von Bayern (12.März ) zahlreiche hier ansässige bayrische Offiziere, Aerzte undBeamte des Beurlaubtenstandes im „ Grünen Hof" zu einer ein -
fachen, aber würdigen Festseier vereinigt . Auch ein Vertreter des
Bezirkskommandos, sowie verschiedene Kameraden preußischerTruppentheile und einige Crvilgäste hatten sich eingefunden.Hauptmann d . L . L e v i brachte einen Trinkspruch auf den Kaiserund den Grotzherzog aus . Den Prinzen Luitpold und sein Hausfeierte in eindrucksvoller, formvollendeter Rede Hauptmann d. L.Fellmeth . An den Prinzrogenten ging ein Glückwunschtele¬gramm ab . Der deutschen Kameradschaft widmete Hauptmannd. L. B ö s s e r warmempfundene Worte , die in ein begeistert aus-
genommenes Hoch auf das brave bayrische Heer ausklangen . Infröhlicher Festesstimmung blieben die Theilnchmer noch langevereinigt .

X NaturwissenschaftlicherVerein. Am Freitag den 11 .März findet im Keinen Saale des Museums , Abends 8Y2 Uhr,eine Sitzung statt, in welcher Herr Professor Dr . M i e über die
„Elektrolyse der Lust" sprechen wird .

I -odr . Karlsruher Rheinhafen-Schiffsverkehr. Am 8. März. angekommen : „Heinrich " mst Kohlen; ab gegangen :
„Vorwärts " mit Alteisen, „Winschermann u. Cie. Nr . 12" mitHafer.

Telearattittie der „Bad . rpreKe".
— Helgoland, 13 . März . Der Kaiser hat die Landung ander Düne, sowie den beabsichtigten Besuch 'der Insel überhaupt ,

chiegen des starken Südsturmcs uud schweren Seeganges auf-
gegeben . Die Schiffe werden, nachdem sie Helgoland umkreist,den Kurs nach der Weser nehmen.

K . Kiel, 13. Marz . Das 1. Geschwader macht Ende Aprilunter dem Kommando des Prinzen Heinrich eine Uebnngsfahrt
nach England und wiederholt 'dieselbe anläßlich der Krönungs -
feier. An der letzteren Fahrt werden indessen nur die neuen
Linienschiffe der Kaiserklaffe theilnöhmen.

bck Stuttgart , 13 . März . Der bairische MinisterpräsidentGraf Crailsheim wird am 21 . März zum Besuch hier er¬wartet . (Fst . Z .)
lick London, 13 . März . Der „Dimes" zufolge ist das

HeirathS-Projekt zwischen dem Prinzen Mirko von Monteneground Fräulein Constantinowitschwährend der jüngsten Reise nach
Petersburg geschlossen worden . Es soll auch Rußland sein, wel¬
ches die Entsendung der Mission nach Belgrad angerathen habe.Dian versichert , König Alexander habe dem jungen Paare ver¬
weigert, sich in Belgrad nicderzulassen, wie dies Fürst Nikita ge¬fordert hatte .

— London, 13 . März . Die „Times " meldet aus Tokio vom12. d . Mts . : Die in Kobe lebenden Ausländer übermittelten be¬
kanntlich dem Auswärtigen Amte eine Abschrift des von ihnen ineiner kürzlich abgehaltenen Versammlung gefaßten Beschlusses ,die neue Hausstener nicht zu bezahlen. Das Schriftstück wurdeals offiziell unannehmbar znrückgegcbe« . Es besteht wenigZweisel,daß die japanische Regierung zwar zunächst , um dem Gesetz Acht-

Theater , itiinft uud Wissenschaft.
> Karlsruhe . 13. März. Das 3. Extra Künstler - Kon¬zert (Hans Schmidt ) , über das wir noch zu berichten haben ,brachte uns das Joachim - Quartett der Herren Professoren :Dr. Joachim . Halir , Wirth und Hausmann . — Die unver¬

gleichlichen Leistungen dieses herrlichen Quartetts einer besonderilKritik zu unterziehen, erscheint fast nicht angebracht ; sie sind vors deconcours. Wir können uns daher kurz fassen, indem wir sagen, daßuns in der That eine hohe , erhabene uud wahre Knust in der klassi¬schen Wiedergabe der Quartette von Mozart, Brahms und Beethovengeboten wurde , wie sie in solcher Vollendung und Offenbchcung sonstso bald nicht von Jemand gegeben wird. Die Art und Weise, wiedas Joachim -Quartett die Werke unserer klassischen Meister inter-pretirt, steht einzig da. Alles ist höchste Korrektheit im Sinne desKomponisten, Klarheit, Feinheit, höchste Wahrheit, rhytmische Kraftverbunden mit Einfachheit . Es ist die wahre , echte deutsche Kunst,wie wir sie von Meister Joachim und Consorte» zu hören bekamen .— Das Konzert war überfüllt ; es wohnten demselben anch IhreKöniglichen Hoheiten der Großhcrzog und die Großherzogiubei, welche die 4 Professoren und Herrn Hans Schmidt mitWorten hoher Anerkennung und herzlichen Dankes auszeichneten.— Gr . Hofthcater zu Karlsruhe . Coauelin -Gastspiel. Bei
seinem letzten 'Gastspiele am 'hiesigen Hosthvater hatte HerrC o q u e l i n aind versprochen , sich dem hiesigen Publikum auchnoch m derjenigen Rolle vorzustellen, in welcher er in Frankreichdie größten Triumphe gefeiert hat , nämlich als Cyrano de
Bergerae in Edmoud Rostands gleichnamigem Schauspiele.Nun ist er im Begriffe, dieses Versprechen einzulösen. Das
Gesammtgastspiel des Theaters de la Porte St . Martin unrerder Leitung 'des ausgezeichneten Direktors Henri Hertz wird nun¬mehr am Donnerstag den 20 . März im hiesigen Hoftheater statt-
finden. Das Personal wird genau dasselbe sein , welches Rostands
„Eyrano " in Paris kreiert hat ; eben'fo wird bas wichtigsteDekorations - und Reguisiteirmaterial, sowie die Garderobe-Aus¬
stattung von den Pariser Gästen gestellt . Das hiesige Gesamnit-
gostspiel wird also in allen Theilen der Pariser Uraufführung
entsprechen .

- - Berlin, 12 . März. Eine der eifrigsten Dörkämpferinnen
Jgrj&je Frauenbewi- MUM Frl . Jenny Hirsch , ist , wie die Rat.

_ R crdtfctie Uresse ._ung zu verschaffen , die Steuer eintreiben, bann aber die An¬gelegenheit schiedsrichterlicher Entscheidung unterbreiten wirb .— Washington, 12 . März . Das Repräsentantenhaus nahmdie Hopburn -Bill betr . ben Jsthmuskanal an . — Der Einwander -ungsmisschuß des Senats beschloß, die Bill betr . den Ausschlußder Chinesen von 'der Einwanderung zu befürworten .hd Newyork , 13. März . Einige Blätter bringen Anschuldigungeneines Journalisten Witte gegen den deutschen Botschafter von Holleben ,denen zufolge derselbe sich in die innere amerikanische Politik eingemischtuud zu Gunsten Bryans gewirkt haben soll. Witte war früher in derdeutschen Botschaft angestellt, wurde aber entlassen. Das Staatsdeparte¬ment nimmt von seinem Vorgehen keine Notiz, da Beweise gänzlichfehlen. (Fkrf. Ztg . )
_

Bo « der Zolltarif -Kommission .dd Berlin , 13 . März . Die Zolltarifkommrssion des Rsichs-tags setzte heute ihre Berathungen bei Position 37 fort . Hierzuhatte Abg . Wallenborn beantragt : 1 . für lebende Pflanzen inTöpfen einen Zoll von 30 Mk. , 2. für lebende Pflanzen ohneErdbällen 20 Mk., 3 . für Rosen 40 Dkk., 4 . für Blumen undandere vorstehend nicht genannte lebende Pflanzen einschließlichLorbeerbäume 15 Mk. in Ansatz zu bringen . Dieser AiUragwurde nach kurzer Diskussion angenommen.
Pos . 38 (Orchideen , Bulben , nicht eingewurzelt frei) undPos. 39 (Blumenzwiebel usw . ) wurden nach der Vorlage gc-uchmigr, ebenso Pos . 40 (frische Blumenblätter usw . frei) . Poj .11 (frische Blätter , Gräser usw . frei) und Pos . 13 (getrockneteBliunenblätter usw . frei) . Bei Pos . 12 Cyraswedel , frisch undgetrocknet, 20 Mk. beantragte Abg. Wangenheim einen Zollvon 250 Mk. Nach kurzer Erörterung , in welcher namentlichMinisterialdirektor Mermuth warnte , durch zu hohe Zölle den

Blnmenhandel zu schädigen, wurde der Antrag Wangenheim mit12 gegen 11 Stimmen genehmigt. Damit schloß die heutigeSitzung . Die Kommission vertagte sich auf den 8. April , Vor¬mittags 10 Uhr.

Prinz yeinrich'z Amerlkasahrl .
Ncw-Zork, 13. März . Kaiser Wilhelm richtete an denPräsidenten Roosevelt folgendes Telegramm :

„ Fetzt , da mein Bruder die gastlichen Gestade Amerikas ver¬lassen , empfinde ich es als angenehme Pflicht, Ihnen auszusprechen,wie tief dankbar Ich und das ganze deutsche Volk sind für den Glanzder Gastfreundschaft und die Herzlichkeit der Aufnahme, welche dem
Prinzen von allen Kreisen des amerikanischen Volkes bereitet wurde.Meine ausgestreckte Hand wurde von Ihnen mit festem männlichen und
freundschaftlichen Griffe ersaßt. Möge der Himmel unsere Beziehungenmit Frieden und Wohlwollen zwischen den beiden großen Nationen
segnen . Meine besten Empfehlungen und Wünsche an Alice Roosevelt. "

Präsident Roosevelt antwortete :
„Der Besuch Ihres Bruders in unserem Lande trug viel dazubei, die Tieft der freundlichen Gesinnungen zu erweisen» welche zwischenden beiden Nationen besteht und zwar in jeder Beziehung außerordent¬lich glücklich. Ich hoffe , daß Sie mir gestatten. Ihnen zu der be¬

wunderungswürdigen Art und Weise Glück zu wünschen , in welcher er
sich gezeigt und echteste herzliche Sympathie und Hochachtung aller sicherworben hat . Wir haben ihn um seiner eigenen Person willen will¬
kommen geheißen , aber noch herzlicher als Ihren Vertreter und des
mächtigen deutschen Volkes . Ich danke Ihnen Namens des ameri¬
kanischen Volkes für das , was sie gethan . Ich danke Ihnen außer¬dem persönlich für die huldvolle Weise , in der sich Ihre Courtoiste ge¬äußert hat . Theodore Roosevelt . "

England und Transvaal.
hd Amsterdam, 13. März . Wie verlautet , wird der ge¬

fangene Methue« nach Wiwarsberg gebracht werden, einem un¬
wegsamen Gipfel, wo er solange gefangen gehalten werden sollbis Kruitzinger freigelaffc» worden sei.

dl . Amsterdam, 13. März . In der Umgebung des Präsi -
üenten 'Krüger herrscht eine überaus zuversichtliche Stimmung im
weitere» Fortgang des Krieges, die genährt wird durch gestern
und vorgestern eingetroffene Depeschen, über deren Inhalt jedoch
noch Stillschweigen beobachtet wird . Präsident Krüger erhält
fortgesetzt zahlreiche Glückwunschtelegramme und äußerte zu seiner
Umgebung, daß er zwar niemals den Muth verloren , heute jedoch
hvfsnnngssrendiger als je in die Zukunft schaue. Es wird als
ziemlich sicher hmgestellt, 'daß die in Amerika weilenden Burcn -
dcpnfirten nach Südafrika reisen werden, um einen genauen Ein -

Ztg . gestern meldet, rat 71 . Lebensjahre gestorben . Die 'Dahin¬
gegangene hat eine lange Reihe von Erzählungen und Romanen
gesäwieben , aber ihre Hauptthätigkeit lag auf dem Gebiete der
Frauenfrage .

= Petersburg , 13 . März . (Tel . ) Wie die „Nowoje
Wremja " erfährt , ist im Befinden Tolstois plötzlich eine Ver¬
schlimmerung eingetreten . In der vorletzten Nacht schlief der
Kranke fast gar nicht. Der Puls ist stets sehr schwach und setzt
öfter aus . _

Vermischtes .
hd Berlin , 13 . März . Aus dem Schachtonrnier zu Monte

Carlo , das gestern beendet wurde , ging Maroozy als Sieger
hervor.

K . Leipzig, 13 . März . (Tel .) Ter in der Haydnstraße
wohnende Untersuchungsrichter Dr . Stockmann hat sich erschossen .'

= Königsberg, 13 . März . (Tel . ) Hier herrschte heute früh
eine Temperatur von Minus 14 Grad Reaumur .

K . Rom , 13 . März . (Tel .) Aus Ferrara werden blutige
Zusammenstöße zwischen Streikenden und Gendarmerie gemeldet.
Ein Bataillon Infanterie wurde sofort dorthin beordert . In
Bcdolla bei Modena haben sämmtliche Handwerker ihre Soli¬
darität mst den streikende« Landarbeitern erklärt und die Arbeit
eingestellt. Auch dorthin ist ein Bataillon abgegangen . Alle
Nachrichten über diese Vorkommnisse werden streng zensirt.

hd Trient , 13 . März . (Tel .) Auf dem Garda -See kentertcn
bei der Insel Laich in der Nähe des Dorfes Canion zwei Boote.
In dem einen befanden sich drei Personen , welche ertranken , in
dem anderen 23 Mädchen , welche bis auf eines, das gleichfalls er¬
trank , nach den größten Anstrengungen gerettet werden konnten.hd New -Aork, 11 . März . (Tel . ) Der aus Landstuhl (Pfalz )
wegen Fälschungen im Betrage von 100 000 Mk . geflüchtete
Heinrich H e r r 'l e ist in Cincinnati verhaftet worden . Fst . Z.

= New-Aork, 13 . März . (Tel .) Ter Dampfer „Provi -
dcncc", der aus dem Mississippi regelmäßige Fahrten macht , ist
gestern früh während einer Böe . als er in See fuhr gesunken ,20 Personen , darunter 2 Passagiere sind ertrunken.

Nr. 62.
blick in den gegenwärtigen Stand 'der KriegsoperationeuzH^
wirmen. *

hd Amsterdam, 13 . März . Wie aus Kapstadt gemeldet m«ist der Gesundheitszustand Cccil Rhodes' hoffnungslos .
™

hd Marseille, 13 . März . Zwischen englischen und fî >sischen Matrosen kam es gestern bei einer Diskussion über Del,Steg zu einer Schlägerei,
wurden verwundet.

Eine Anzahl französische

AuSzng au * den EtandeSbüchern KarlSru - e«
Geburten :2 . März .Käthchen Elisabeth. B . Josef Zipf. Händler .2. „ ?llbert Emil , V . Karl Waag , Händler .3. „ Herbert Guido Hans , V . Friedr . Walter , städt.4 >e Karl Friedrich Wilhelm, B. Josef Fritz, Kaufmann .4. „ Otto Ferdinand , V. Ferdinand Josef Hartmann , Schneids4 - n Willi , B . Hermann Paul Moser, Taglöhner .4. „ Willi, V . Hermann Paul Moser, Taglöhner .8 . „ Hedwig Anna Käthchen , V . Heinrich Strohhauer . Aftuay3. „ Sofie Bertha , V. Valentin Schifferdecker . Stadttaglöhue,6. „ Josef Franz . B . Josef Bayer , Braumeister .6 . „ Josefa Emilie, V . Wilhelm Wirth , Einkassierer.6. „ Paul Eduard Heinrich, V. P . Einicke, Sergeant und

werksmeister.
6 . „ Bertha Katharina Gertrud , B . H . M . Seufert , TaglähW«7. „ Alwin Ludwig, V . Ludw. Wilh . Jäger , Küfer.7. „ August, V . Augustin Schneider, Schuhmachermeister.7. „ Bertha Franziska , V . Leopold Ibach , Taglöhner .7. „ Martha Lina , V. Wilhelm Stutz , Schuhmacher.7. „ Sigmund Karl , V. Wilhelm Groß , Lackier.7 . „ Martha Lina , V. Wilhelm Stutz , Schuhmacher.7. „ Sigmund Karl , V. Wilhelm Groß , Lakier.8. „ August, V . August Steinbach, Eisenbahnhilfsschaffner.8 . „ Peter Paul Josef , B . Franz Josef Lauinger , Melker.8 . „ Frieda , B. Johann Jakob Hölzer, Hammerschmied.

Todesfälle :
s .März .Valentin Bodemer, Taglöhner , ein Wittwer , alt 86 I .Friedrich Hcitz, Schneider, ledig, alt 25 I .

Fritz, alt 1 M . 26 T„ V . August Heibrock, Schlosser.Alfred, alt 1 M . 18 T . , V. Wilhelm Behr, Fabrikarbeiter.Ottilie , alt 3 I . . V . Franz Schindele, Taglöhner .
Gustav, alt 9 M„ V . Wilhelm Knobloch, Installateur .Adolf Schröder, ledig, alt 33 I .
Rosine Mayer , alt 71 I . , Wittwe des WirthS Jakob RatUCharlotte Giehne, alt 85 I . » Wittwe des HoftnusikalienhävUMEmil Giehne. ^
Karoline Erhardt , alt 46 I ., Ehefrau d«S Privatiers GgErhardt .
Otto , alt 1 I . 8 M . 22 T . . B . Josef Meister. Sattler .

9 .
9.
9.
9.
9.

10.
10.
10.

11 .

11.
11 .

11,

11 .

Wilhelm Hetze!, Direktor bei der Bad . Pferdeversicherun», chEhemann, alt 49 I . 7Eva Schneider, alt 28 I . , Eheftau deS StadttaglöhnerS
Schneider.

Theodor Zirk, Kaufmann , ledig, alt 20 I .

Telegraphische Kursberichte
13. März.

»rankfurta. M.
Ck* Uhr Nachm.)

Stebit 219 50
DiSconto 196 .60
ZtaatSbabn 146.—
Lombarde» 19.20

Tendenz ! still.
Kra «kf«rt a. M.

Oesi. Cred .-Ä. 230 .20
Oess . StaatSb .-A. 146.—
Lombarden 18.70
3 »/. Port .St .. A,il. 28.50
Tgypter —
Ungarn 10110
Disc . Com..« . >96 .70
Aottbardbakm -A. 168 .6
3°/, M-xik. ult . 26.69
Bangne Ottonv 111 .30
Dürkenloos« —
Italiener 100 .90

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a. M.

( Schl»hk »l »se,)
Wechsel Aiiisterd. 168.51

„ London 2^ 4 6
„ Paris 813 .33
■ . Wien S51 -83-

WechsekJtalie » 794 .73
Privatdlsconto IV,
Napoleons 16.26
4°/» Deutsche Reichs-

Anleihe (3 '/-) 101 -75
3«/, do. 92 .35
3 */» Pr . Conf. 101 .65
5°/» Italiener t0!! 85
4°/«Oest . Goldr. 103 .—
4‘ . Oest.SUbeill l 60
1860er Loose 155.50
4°/o Portng . 42. 70
Russische Staats . 96 .10
Serben 67.—
4“/» Spa ». Ext. 77 10
4°/« Ungar. Goldr.101 .25
Ungar . Kronenr. 93 35
Berliner H .-G. 157 .40
Darmft. Bi . 142.40
Deutsche Bk. 215 .30
Tresdener Bk. 138 .40
Badische Bk. 115 .60
Rhein . Eredit-Bk. 140 80

Hyp. -Bk. 17 .\ -

87.50
166.25
30.50

Länderbank 108.60
Wiener B.-B- 118.70
Ottomanbmck 111.50
Schweiz . Central —

_ Nordost —. —
, Union 99.40

Jura Simpl . 100 .
Mlttelmeer
Harpener
5°/0 Argentinier
57 . Sonth .Pref . 109 .50
4«/« Bad. 105.40
4abg. 8 '/, ' /»Bad.

6t .ObU . t8. 100.—
bto . i. M . 100 40

37. 7 . 1892/94 100 .35
37s°/o 19CO 10 .80
3' /«Bad.St .O.M. 92.60
47« Kriechen 45 40
Tsirkenloose 114.70
D . Türken 26.—
57, Arge »«»«» 81 .50
5°/# Chinesen
57« Mexikaner
57«
3V
Pfälz . Hyp .-Bk.
Elbthal
Mertdlonald.
Bad. Zuckers.
Roedd . Lloyd
Packetfabrt .
Maschlil. Grttzner 162 .80
KarlSr. Maschin . 230.—
North .prefSbareS —
Sl. Elektr . - Gesell. 193 .80
Schuckert 113.10
Oberrh. Bank 113 .—

RachsiSrse
(27, Uhr Nachm.)

Berliner Bank 91 .40
Credit 219.70
DiSconto 196 50
Staalsbahu 146.—
Lombarde » 19.10

Tendenz : still.
Berlin lAiifangSkurftl.
Credit-Aktieu 21975
DiScouto -Eomm . 196 40
Deutsche Bank 215 .70
Bert. HandelSg . 157.60
Bochnm.Gntzstabl 199 .90
Lauradntte 202 —

99 .80
100 . -

III98 41 .20
26.50

174.—

mio
71 .80

11520
11450

SB
arpener
oitmunbcc
Tendenz : still.Berlin (Schlubkmcht

4«/« Bad. 10&I
37.' /. Reich,anl. Ml,37. • N,
3 '/.7« Pr . Sons. Mt*
Kredit ASM
DiSconto 196.*
Dresdener INA
Nat ..Bk. f. Dtschl. 1KUJ
Staatsbahn 146.-
Bochnmer 199 N
« elsenk -BerzDertlK *
Laurahütte
Harpener
Hidernia
Dortmund
A. E-.Ä.
Schuckert

»yiiamtt Trust

201 «
16fc-
llftfl

«iR
1WJ
113.—!
175*

B .KStn.Rottwetl. Mt »
D .Metallpatr^F. 178.-
Saiiada-Pacist« 112*
PrivatdiSeout« 1%

Wien (Vorbörftü
Creditaktie » 698*
Etaatsbahn ssl .-
Lombarde » 68*
Markuoten 117*
67,7 » Ungarn
Oest. Papierrente 101.4

„ Krouenreute
Länderbank
Ungar. Kronenr .
Alpine

Tendenz : fest .
Pari ».

87» Rente
Spanier
Türke»
Italiener
BanqueOttoman 564.-»
Rio Tinto HK

Land »«
DcbeerS
Chartered
Goldsield ,
RandmineS
Eastrand
Atchlso» Top
LoniSv . Rashv .

430.-
97*

SS6*

toi*
17*
SS»

100*

41V
8's.
87,

11'ä
9

987,
106 ’Ä

Banken fest , Hüttenakrien behauptet , deulsche Fonds ruhig.

Wasserstauv de» Rheins .
Waran . 13 . März. Piorgens 6 Uhr 3,80 m, gef. 0,16 w.
Kehl , 13. Diärz. Biorgens 6 Uhr 2,27 -n. fällt. ,Maldshut , 12 . März. Morgens 7 Uhr 2,31 na, BeharrmigsM

Wetterbericht per deutschen Secwarte in Hamburg
Wie am Vortag bedeckt Centraleuropa ein barometrisch^

Maximum mit Barometerständen von über 771 Millimet«,
während nordwestlich von Schottland eine Depression lagert . ^Deutschland ist das Werter kalt, ruhig und meist heiter. Ö01*“
bauet des 'herrschenden Witwrungscharakters ist wahrscheinlich . _

tti» tlk » u» gvvrvpnn »ungrn fta Meteora»og . Station Äsrtsruyc. ^

März.
Barom. Th-rM .

ill c.
Absor.
Feucht. Feuchtigkeit

tu Sßcoi,
12. Nachts 9 U . 753.5 2 .8 3.5 62 NO13. MrgS. 7 11. 754 .9 —0 .2 3 .2 70 NO
13 . Mittags 2 tt . 755 .4 10.2 2 .2 24 NO

SU8*6

heit«

'
* Höchst - Teinperatnr am 12 . März . 9 .0 ; niedrigste in der dKau .„

folgende !« Nacht —0,6.



Hr. Hin. I.

i Annahme von Annercen
| v für alte Zeitun - ön L Fachzeitschriften .

Gressa. jCofliefirant ,
Karlsruhe , Kaisärstr.213

Telefon 164
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empfiehlt in geschmackvoller Auswahl

ktuai
.löhne,

md

kglöhnie .

er.

I .

eit« .

rr.

6
mhändlG

i«rS GW

m -
175 »

l. 1934t
h 178.-

11L»
1%

b5rK )
698R
681-
SL5S

117.49
120.10

n 101«
e 9«J

430.-
. S7FS

S96J0

; i'
10138
7?JtO
R .»

100.30
» 564.—

Ü .M
* 41V

8‘h
81,

11 'Ä
9

98%
106 'A

w.

I
rifijrf
metcr,
t. Z»
gort

IQC.

jamd ■

süer
9
9

fh»ut*

eiten zum Jriibiabr
in

Die

ist besonders reichhaltig und preiswert ausgostattet und bietet bei festen, reellen Preisen
günstige Kaufgelegenheit .

Tüll -Gardinen in creme und wciss, 3,20 m und 3,65 m Ian$,
zu HI. 4.25, 5.— , 6 .56 , 7 .75 , 8 .50 bis HI . 24.— per Paar.

Spachtel - und Lacet -Gardinen von Hl. 14.50 per Paar an.
Spachtel - und Lacet -Stores zu Hl . 8 .50, 10.75 . 12.25,

14.50 bis Hl . 90 .— das Stuck.
Spachtel -Bouleaux mit Stickerei zu HI. 3 .50,4.—, 4.75, 5 .80 bis 24.—.
Spachtel - und Lacet -Bettdecken , 2bctlig, HI. 25.—, 28.—,

35.—, 42.— bis HI. 85 .— per Stück .
Stückwaare , wciss, crgmc und bunt, in allen Breiten,

von 50 Ptz. per Meter an. 829lai

Besondere Jienfceiten : Brise-bise, Tüll-Stores «» Volants
Answablsendnngen auch nach Auswärts bereitwilligst.

^ I,jsst » imsum iü

Rath in Frauen -
' » . 4 ^ * 146 Angelegenheiten .
^ Offerten uni . A . 8 . Postlagernd
Frei bürg i. B . 84350 . 10 .1

I liknii «! a. Lim -KbuKtlan—K sind ar.tkiu.tg. d.aUoha
1 Fabrikat *. _
/ •< lf DtefaDmaa - a.nll ).
K. f «y atMcMata .Tadk.irie
[VA UAatwallar, K81n a. Eh.

Uafartsolch, m. 1 Jlkrtg .
, Ganotia diraat u Ea-
1 gm . -Pr. itaa. Katalog

— ■— r erat Wiaderverk. gas.
kei Itr . 1 Tonrearad **•

jjjMarjStsüjjMjtjt *»

| ‘•hhnttar 10 Pfd .. Colli M . 5.80 ,
I - Tafelbutter Mk. 6B0 . Blumenhonig
^ 50. z. Probe ‘ , Butter V» Honig 5.25 .
Wtaur , Stufte 45 vi » Breslau . , ,l , a

I . Internat. SteKkn -Bnrean
v. B . Rllng « r,Gtraßburg i. Elf .,
Alter Weinmarkt 41 , sucht u. vlacirt
immerfort Saal - , Cafä - und Restau¬
ration skellner , Koche , Büffetdamen ,
Kellnerinnen . HauS -, Zimmer - und
Küchenmädchen, Hausburschen , Koch¬
lehrlinge k . 5840a *

zinre »» erste» Nange ». H«k. 187K .

Vertreten
für jeden Platz und für die Reise
gegen Fixum und hohe Provision für
I ». Damen -Mode -Journal gesucht .
Besuch nur Kleidermacherinnen , Con -
section. Offerten an Rkorrlng » -
Varlag , Frankfurt a . M . 1617»

Ich
nrache

auf
meine neuesten Eingänge von

Krmven -Anzügeri,
hvchseinr Ausführung ,

zu abnorm billigen Preisen aufmerksam.

N
. Vreitbarth ,
Kaiser- und Lammstr . -Ecke .

CcLtkal - Nl> ih !vcisd«m«
siir Fnscore Z

befindet sich bei L . Kuhn .
Adlerstr. 18, Karlsruhe.

vermittelt direkt u. diskret B . Kern ,
Mülhausen i. Elf . Erfolge nach¬
weisbar . Kein Adreffenvcrkauf. Rück-
porto beifügen. _ 967»

Gesucht
von Geschäftsinhaber !» auf ein Jahr
gegen Sicherh . Zinsen nach Vereinb .

Off. unter B4863 an die Exped.
der »Bad . Presse" erbeten. 2. 1

! 5Q Mark
sucht eine junge Bcamtenfamilie .
Rückzahlung monatlich 15 Mk. mit
6 Prozent . Offerten u. Nr . 84365
an die Exp , der „ Bad . Presse" erb.

Mittl Bahnbeamter wünscht
Heiratn

mit gutsituirtem Fräulein , Alter 20
bis 2b Jahre . Offerten , auch von
Eltern , mit Angabe der Verbältnisie
unter 8 . M , 1530a an die Exped. der
« Bad . Presse " erbeten ._ LI

Reiraih .

Junger Landwirth , 28 Jahre alt ,
mit Vermögen , Sohn eines Bürger¬
meisters , wünscht mit einem Mädchen
25 —30 Jahre alt , katholisch , zwecks
baldiger Verehelichung in Verbindung
zu treten .

Offerten unter Nr . 84360 an die
Exp d. der „ Bad . Presse" erbeten.

99 ibikiis “
15« *

Appenweier, postlagernd.

Tanten

von 50 Pfg . an bet 3302 3 .1
Eva Roesch , z ,

Zugelaufen
ist ein rothscheckiger Jagdhund ,
abzubolen bei Simon Zöller in
Nntergrombach b . Bruchsal. 84374

Jagdhund ,
kurzhaarig , z« kaufe « gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 3279 an die Expedition der
. Bad . Presse ' .

BaNonBaeßon .
Unter den denkbar günstigsten Be¬

dingungen sofort iammt complcttem
Inventar zu verkanfeu :

8 größere bessere Wirth »
schafteu mit bedeutendem Mieths-
ertrügniß und großem Konsum an
Wein , Bier , Lpeiien rc., großer Logis¬
einnahme , bei kleiner Anzahlung .

Nähere Auskunft ertheilt
Konrad Kopp , Waldseestr . 2,

1529« .2. 1. Laüea -Lackea .

Landhaus
»u verkaufen , unweit Ackern, Luft¬
kurort . Preis 10,500 Mark . Be¬
dingungen günstig .

Offerten unter 64367 an die Exp .
der . Bad . Presse " erdeten .

Pianino ,
noch fast ne» , wegen Wegzug von
hier preiswürdig abzugeben . 84359

Lesfingstr . 47 , 4 . St , links .
Ladentlsch ' Lcrkaus.

2 Ladentische, 2 und 3 Meter lang ,
sowie verschiedene Ladenschäfte find
zu verkaufen . 84872 .2 .1

Ad Irrste. 28 , Herd- u- Ofenlager.

bei der Subdirektion einer erst¬
klassige » deutschen LebenS-Ver-
sicherungs - Gesellschaft geboten.

Ausführliche Offerte unter
Rr . 715 an Haaneofttein dt
Vogler . A .G ., Karlsruhe .

i Ltre BeTittretisllMkßlhett.

( weMiiclit

50 .000 Mk.
als 11. Hypothek .

Das Anwesen ist geschätzt zu !
l 220,i >00 Mk . u . rentirt zu 9 bis
110 Proz . jährlicher Miethe . Die

l . Hypotheke darauf ist 130,000
Mark . Offerten mit Angabe

i des Zinsfußes unter R . 713 an
Raasonataia ft Vogler , A.-0 .
Karlaraba . 3269 .2. 1.

Vertreter .
Bedeutende Bleiweitz »

I „ Mennige "- und Glätte »
Fabrik mit Fabrikat erste «
Ranges sucht für Karl »-
r n h e nn » Umgebung einen
tüchtige » , mit Brauche und
» nuvrchaft besten» ver¬
tranten Vertreter zu en- >
gairen . ES wollen sich nur |
erstklassige Kräfte melden .
Offerten unter R. V. 896 an j
Kaaaanatsüi ft Vogler, A.-Ü .
Franklart a. N . erberen . 1513a I

Diskrete Geschäftsver¬
bindung mit Kapitalisten ]
zur Vermittlung solider
Hypotheken - Darlehen für
Elsast -LothringeN von an¬
gesehener Straßburger Ge » |
schäftSageutur gesucht.

Offerten rub ll. 856 an !
>Hasoensteia ft Vogler, A.-ß.
[ Strassharg i. Rio . 1515a.5.11

Pljjsrhgmitnr zu ncrfamcn.
Eine hochfeine Plüschgarnitur , be-

stedend aus 1 Sopha , 4 Fauteuils ,
ist wegen Platzmangel nur die Hälfte
des reellen Werthe » zu verkaufen.
Näh . Uhlandstr . 3 , 3. St . 3283 .L1

2 schöne , halbtranz . Bettstellen , Hart¬
holz, polirt , m. Rosten , Matratzen , Pol -
steni A 60 M . , Chiffonnier , Hartholz ,
polirt , 32 M ., Nachttisch mit Marmor
10 M >, Bücherschrank, Nußb ., polirt ,
55 M . , Waschkommode18 M . , 6 schöne
Muschelstühle , Büffet . Ausziehtisch, sehr
bill. zu verk. St einstr. 6,l l . 8

Ein älterer , ist
ObllialoUla um ganz billigen
Preis zu verkaufen . 64373

Luisenstraße 28 , 1 . St .

1 SaMjiee, 1 Zither,
gut erhalten , sind billig zu verkaufen.
3151 .2.2 Belfortstraße 17 , 2. St .

Ein slhMrzstilitnts Capes ,
mit Spitzen - und Perlenbesatz, nur
einige Btal getragen , ist billig zu ver-
kaufen . GSthestr . 28 , >11. 84366

Zwei tüchtige
Dautechnikev

sofort gesucht . Gest. Offerten mit
Gchaltsansprüchen unter S . B . 25
hauptpostlagernd Heidelberg 1524a

Atizk lieismie
schast . Offert , unter Nr . 1501a an
die Exped . der » Bad . Presse" . 10 -2

Wflfltt gps z. Verk. u. ren . Cigai
AAllU Ms . Vergüt , ev. M. 250.
pr - Mo », u. niehr. R . 2»rg »ao «
ft Co., Hambnrg . 1536a . l2

Schntidcr .
Tüchtige Klein - und Grotzstück -

macher gesucht. 3282 .2.1
Hasler & Mayer ,

Waldstrafte 65 .

Schneider-Gesuch.
Tüchtige Rockarbeiter finden soiort

Beschäftigung bei 84383
ft . »tonsingui - , Hemnsir . 33.

HivLdurLclis.
jüngerer , stadtkundiger , kann sofort
eintreten bei Jörg .

Korbwaarenladeu , Kaiicrvlatz .
Je ein

Sülaschinist
Um

zum sofortige « Eintritt in ein
Dampf -Sägewerk gesucht . Solche,
welche elektrische Maschmen zu be¬
dienen wlsicn, werden bevorzugt.

Offerten unter Nr . 1526» au die
Exped. der ^Bad . Preise " erb. 2.1

Seite 3-
Für Kontor und Laden wird per

sofort ein

indem
von feinem Spezialgeschäft gesucht.
Gelegenheit zur Ausbildung für den
Kontordicnst ist gegeben. Bewerberin¬
nen aus der Schreib - und Papier -
waarendranche werden bevorzugt .
Offerten mit Zeugnißabschristen und
GehaltSansprüchen unter Nr . 3285
an die Expedition der »Bad . Presse "
erbeten.

Eomptoilistin
auf das Bureau eines hiesigen EngroS »
Hauscs gesucht , welche in der Buch¬
führung und Korrespondenz perfekt
ist und ftenographiren kann . 2.1

Offerten unter Nr . 3297 an die
Exped. der »Bad . Presse " erbeten .

Tölhtige Minim«
für unser Kurz », Weiß - und Wall »
waarengeschäft gesucht.

Offerten werden mit Angabe seit¬
heriger Thätigkeit , Referenzen und
Gebaltsansprüchen erbeten .

8 . Speyer & Co . ,
3270 Pforzheim ._

Kaffeeküchin
gesucht. B4 ’58.2 .1

Hotel Germania .
Gesucht wird aus 1. April ein

jüngeres, williges Mädchen zu klei¬
ner Familie . 84377
_ Hirschstr aße 77 , pari.

Dienstmädchen
ein ehrliches und fleißiges kann bei
hohem Lohn und guter Behandlung
sofort eintreten für WirthschaftS -
arbeiten bei 153 ! » .2.1

Pdlipp Hänz , „zrnnLanm
",

Büchenbronn b . Pforzheim .
aoooo « >000000
0 Ailjtige RilkirbeiteriMtil 0
v zum sofortigen Eintritt gesucht, v
0 B4382 ZSHringerstr . 77 , 2. Etage - Q
000000000000

Geübte Rock - un ^ iläillenarbeiterta
sofort gesucht Marienstr . 14 , 1 . St .

Lehrlings - Gesuch.
Suche auf Ostern einen Lchrjungeu

unter günstigen Bedingungen .
ft. Doll , Malergeschäft »

3281 .2.1 Roonstratze 5._

Lehrling - Gesncb.
Junger Mann , welcher die Küferet

gründlich erlernen will , kann sofort
oder auf Ostern in die Lehre treten
bei Eduard Becker , Küfermcister ,
Durlacherstr. 57 . 64379 .21

Junger Kaufmann
fncht Stelle als Volontär in ein
Eotonialwaaren - Geschäft od. Bureau .

Offerten unter Nr . 84351 an die
Erpedition der „ Bad . Presse " . 3.1

Fräulein mit langjährigen guten
Zeugnissen und der französ . Sprache
mächtig sucht für Ende Mai

Stellung ,
zur Führung eines Filialgeschäftes ,
gleich welcher Branche . Selbe würde
auch eine Vertrauensstelle in eineu
Hotel oder Restaurant annehmen , da
sie solche schon bekleidet har . Offert ,
unter Nr . 1533» an die Exped . der
»Bad . Presse" erbeten._ 3.1

Stelle - Gesuch .
Eine junge Wsttwe sucht Stelle

als Haushälterin in gutem Hause .
Gest . Off. unter 34361 an die Exp.

der „ Bad . Presse" erbeten ._
Ein Kindermädchen sucht

Stellung , am liebsten nach auswärts.
Nähere« Klauprechtstraße Nr . 22 ,

Hinterhaus , I . 84368

Jiir Friseure
oder auch für ein andere « Geschäft '

habe meinen Laden p . l . April sehr
billig zu vermtethen . Seit Jahren
wird ein Friseurgeschäft darin mit
gutem Erfolg betrieben . 3300 .2 .1
_ Näheres K ronenst r . 82 , 2. St .

ugartenstraße 29 ist eine Wohn »
' uug von 2 Zimmern, Küche und
Iler auf 1 . April zu vermiethen .

« e in ichön möblincs und Helles
^ Zimmer ist an einen besseren,
ruhige » Herrn zu vermiethen . Näh .
Humboldtstr . 28 , 2 . St ., r. 64370
roörncrstraßc 27 , part , ist ein gut
•n möbl. Zimmer auf sofort oder
später tu örrmietficn . 84355 .2.1

, uumimerinaijf
' ö , 4 Stock , ist ein

mödlirteS Zimmer an eine«
soliden Arbeiter sogleich oder später
z » venuikthen ._
^ tchützenstraße 45 , 8 . Stock , ist ein

möburtcs Zimmer mit oder
ohne Pension sogleich oder später zu
vermiklben. _ 84371
^ chütenstraße 93, 2. Stock , ist ein
^ schönes , aus die Morgenstrabe
gehendes Zimmer billig , u vcr -
mieiheu. 8437LLL



Deue 4 .

Bekanntmachung .
Die Wahl der Stadtverordneten betreffend .

Von der HI . Klasse der Wahlberechtigten wurden heute folgende16 Herren auf die Dauer von sechs Jahren zu Stadtverordneten gewählt :
1. Avdeuzeller Friedrich , Bäckermeister ,
2. Bäuerle Adolf , Mechaniker ,
8 . Dorer Jakob , Buchbindermeistrr ,
4 , Eichclser Friedrich , Schreiner ,
k . Frühauf Paul , Rechtsanwalt ,6. Gärtner Franz , Privatier,
7 . Held Heinrich , Blechnermcister ,
8 . Jmle Christian , Drehermeister ,5. Jfeman « Alois, Rechnungsrath a. D.,

aO. Nutz Rudolf , Werkmeister ,
11 . Rudi Karl , Schreinermcister ,
12 . Schalter Theodor , Schuhmacher , Rankestraße 20 ,13 Schwaninger Georg, Rechnungsrat,14. Spitzmüller Wilbelm » Werkstätte -Vorsteher,15 . Stoffel Ferdinand , Hauptlehrer,
16 . Zinfer Gottfried , Architekt .

Die Wahlakten liegen vom 14 . d . MS . an während 8 Tagen im
Rathaus , 2 . Stock , Zimmer Nr . 66 , zu Jedermanns Einsicht auf .

Etwaige Einsprachen oder Beschwerden gegen die Wahl müsseninn ^ halb dieser Frist bei dem Bürgermeisteramt oder dem Großh . Bezirks¬amt schriftlich oder mündlich zu Protokoll mit sofortiger Bezeichnung der
Bewcisck ' ttel angebracht werben . 3286

Karlsruhe , den 12 . März 1902 .
Der Oberbürgermeister .

Z . V .
Siegrist .

Neudeck .

Veüanntmachnng.
Die Wahl der Stadtverordneten betreffend .

Di « li . Klaffe der Wahlberechtigten wählt,am

Samstag den IS . März d . Js .,
von Bormittags 9 Uhr bis Nachmittags 2 Uhr ,
IS Stadtverordnete mit sechsjähriger Amtsdauer und 3 Ersatzmänner mit
dreijähriger Amtsdauer .

Zur Beschleunigung und Erleichterung des Wahlgeschäfts sind2 Wahlko « Missionen bestellt und denselben die Wähler nach Maßgabe der
alphabetischen Reihenfolge ihrer Geschlechtsnamen zugeteilt und zwar wählen :
bei der Wahlkommissio « Rr . 1 die Wähler : Abend , Leopold , bis

mit Kynast , Angast ;
bei der Wahlkommiffion Rr . 2 die Wähler : Lackuer , Heinrich ,bis mit Zwickel , Heinrich .

Wahllokal beider Kommissionen : großer Rathaussaal .
Zur H . Klaffe der Wahlberechtigten gehören diejenigen , welche für

daS Jahr 1901 weniger als 196 M . 51 Pf ., aber mehr als 44 M . 04 Pf .
Eemeindeumlagen (einschließlich Kapitalrentensteuer ) zu zahlen hatten .

Karlsruhe , den 12 . März 1902 .

Dev Stadtrat .
Siegrist .

3287
_ , Neudeck .

HmisIiiMmigsschule Kenfingen .
Der Sommerkurs der Haushaltungsschule . in Kenzingen

pro 1902 beginnt am 5 . Mai b . Js . und währt 5 Monate .
Anmeldungen , welchen ein Geburtsschein , Schul - und Leumunds -
zeugniß beizufügen ist, sind spätestens bis IS . April anher
einzureichen .

Zweck dieser Schule ist . jungen Mädchen , die daS 16 . Lebens¬
jahr zurückgelegt haben , Gelegenheit zur Erwerbung derjenigen
Kenntnisse und Fertigkeiten zu geben , welche zur guten Führung
einer einfachen Haushaltung erforderlich sind , sie an Fleiß und
Sparsamkeit , Reinlichkeit und Pünktlichkeit , Ordnungsliebe und
Anstand zu gewöhnen .

Der praktische Unterricht umfaßt : Kochen, Backen,
Milchwirthschaft , Conserviren und Aufbewahren der Lebensmittel ,
Waschen , Bügeln , Weißnähen und Kleidermachen , Gartenarbeit ,
Zucht der Schweine und Geflügel .

In den Kortbildungsfächer « : Rechnen , Schön - und
Rechtschreiben , Aufsätze , Briefschreiben und Hausbuchführung ;
Ernährungslehre und Gesundheitspflege .

Der Unterricht wird unentgeltlich ertheilt . Für
Zimmer , Wäsche und Bett zahlen die Schülerinnen 30 Mark .

; Das Kostgeld wird monatlich nach dem Selbstkostenpreis
berechnet und wird ungefähr 90 — 100 Pfg . für den Tag betrage » .

! Unbemittelten Schülerinnen können Stipendien bewilligt werden .
Eintritt am 5 . Mai 1902 .
Zu alsbaldiger , recht zahlreicher Anmeldung ladet ein :

Dev Arrfstclitsvatst .
B e ck. 15217 »

HmdelslehreMe - Gesuch.
Ei » a« de« Handelshochschule zu Leipzig 15i2a .3.1
geprüfter Handelslehrer

sucht Stellung . Gest. Offerten an K. Aeokerle , Esslingen a . N.

arisquelle IHergentheim.
Kodisalz« und Kohlensäure»
o haltiges Bitterwasser , o

Altbewährte » Heilmittel bei : Ghllan-
steinen. Leberkrankheiten, Gicht, Zucktr-
barnruar etc . VorEäglica geeignet za
Haus-Kuren unter ärztlicher Beratung ,
li beziehen durch di* jüneralwasswaaiid .
lugen , »«»eil. durch die kurrerwaltuog .

MellißetlirsmWtter,
Patent Schwartz ,

bedeutender Preisabschlag ,
billigst bei 2449 *

Karl llaiiiiiaiin .
Karlsruhe , Akadcmiestraße 20.

Tägl. 5- 1« Mt.
kann Jeder verdienen mit ueuem
10 -Pfg . Massenartikel . Nähere«
v. Bnsnl , Franklnrt a. M. 1527»

An Kauffmann » Hamburg I- ■

Italienische
UM« i'tficilfilmcr MOItr
ausgesuchte Thiere , Farbe nach Be - \
lieben , 15 Hühner sammt Hahn ;
Mi . 26 . für leb . und gcs. Ankunft :
garantirend , event . leisten wir Ersatz . -
Fracht -, emball .- und zollfrei liefern
franko gegen Nachn . E . Sohmrager
L Vo . ,Stalat » r >» BreSlau . 1520 »

kunft . fleiß . Eierleg ., belieb . Farbe .
13 St . mit Hahn M . 24 .— frco .
L. Goldberg » Counons 3/6 »

Ztglren. 1509* 2.1

Dies statt jeder besonderen Anzeige.
Allen Freunden und Bekannten die ticsschmerzliche

Mittheilung , daß unser lieber , guter Gatte , Vater , Sohn ,Bruder , Schwager und Onkel

Schreyefe,
Kauzleiasffstent

öei der Verrechnung der Technische « Kochschute ,
heute Nachmittag halb 2 Uhr im Alter von 44 Jahren ,
versehen mit den hl . Sterbsakramenten , nach schwerem , mit
großer Geduld ertragenem Leiden sanft entschlafe » ist .

Um stille Theilnahme bitten
Im Namen der tieftraucrnden Hinterbliebene » :

km Sebreyek Mi! «indem.
Karlsruhe , den 12. März 1902 .
Die Beerdigung findet Freitag den 14 . März » Nach¬

mittags halb 5 Uhr , von der Friedhoskapelle aus statt .
Trauerhaus : Schwancnstratze 32 . 3288 j:

Gestern verschied nach schwerem Leiden

IßkN Wilhelm Schreyek
KrtNsleigehilfe

bei der Verwaltung der Techn. Hochschule.
Wir betrauern in dem Verstorbenen einen allgemein bc-

! liebten , pstichttrcnen Mitarbeiter , dem wir ein ehrendes Andenken !
bewahre » werden . L4381 j

Pie Aeamte «
der Kerwattung der Fechn . Kochschnle .

0

Unterfertigter erfüllt: hiermit die traurige
Pflicht, s . 1 . A . H. A . H , i . a. B. i. a. B.
von dem Hinscheiden s . 1 . A . H.

Konrad Müller
Architekt in Nürnberg

geziemend in Kenntniss zu setzen.

Der Akad. Architekten-Verein.
I . A . : XXX 3304

CS'- '
-'i

Schneider - Innung
Karlsruhe .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unseres
Mitglieder von dem gestern Nachmittag erfolgten Hin -

l scheiden unseres lieben und treuen Mitgliedes

Herrn Peter Bang
geziemend in Kenntniß zu setzen.

Die Beerdigung findet Freitag den 14 . März, !
Nachmittags 5 Uhr , von der Kapelle des hiesigen Fried -

I Hofes aus statt .
! Um zahlreiche Betheiligung bittet

Der Vorstand .
I Karlsruhe , den 13 . März 1902 . 3298

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Antheilnahme

an dem uns betroffenen schweren Verluste , ins¬
besondere für die aufopfernde Pflege der Schwestern ,
für die vielen Blumenspenden und ehrenvolle
Leichenbegleitung sagen auf diesem Wege den
innigsten Tank .

Wilbelm Mayer Wwe.
mit Kindern .

Karlsruhe , 12 . März 1902 . 3293

ödes -Anzeige .
Ticfbetrübt mache ich die traurige Mittheilung , daß es

Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren lieben , treu -
besorgten Gatten , Vater , Sohn , Bruder , Schwiegersohn
und Schwager

Hugo Witt ,
Fabrikant ,

gestern Nacht ' / « H Uhr im Alter von 49 Jahren z« sich
zu rufen .

Durlach , 13 . März 1902 . 3301

Im Warnen der Kinterötieöeneu :

Emma Witt , geb. Schiatter.
Die Beerdigung findet Samstag den 15 . b». MtS .,

Vormittags 11 Uhr , von der Friedhoskapelle auS statt .

Dies statt jeder besonderen Anzeige.

WWeHnW L Emysehlmz.
Hierdurch theile ich meinen werthen Gönnern und Freunds

ganz ergebenst mit , daß ich in meinem Hause zzz ,
Hlldastrasse 6 (Mühlburg ) "M

ein

Krod-, fcinWittUtörtn- und
Flaschenbier-Geschäft

eröffnet habe und wird eS mein Bestreben sein , meine Werth«,
bnehmer durch Verabfolgung von nur guter Waare beste«

zu bedienen . HochachtungSvollst

Job . Wollensack .
besseres Gasthaus (MMötei)

in schöner , vielbesuchter Gegend , in der Nähe von Karlsruhe , mit
gutem Bier - und Weinverbrauch , ist p . Mitte April an tüchtige,
bemittelte Wirthsleute zu verpachte « .

Offerten unter Nr . 2914 an die Exp . der „ Bad . Preffe " erbeten.

E. Gehorsam ,
Civil -Ingenieur,

Karlsruhe, «Lammftr. 3,
liefert

Projekte unD KoßenollWge
flr Fabrikanlage »,

technische Gutachten.
Revision bestehender Anlagen
zur Erzielung höchster Renta¬

bilität . 3299 .2 .1

Königsbach .

Langholz -
Versteigerung .

» € KK » K » » 0 « 000 »

l Leopold Hock, 2
| Friseur ,
j . Hirschstrasse 12 ,
V empfiehlt seinen neu eingerichteten
0 Rasier - und
(!) Frisier - Salon .
(!) Reichhaltiges Lager in Par - ft
X fttmarle - n . Toilette -Artikeln . X
* Anfertigung sämmtlicher Haar - v
ft arbeiten . 8 " ' ^ 3' 1 ft

Schellfische
per Pfund 35 Pfg .,

Stockfische
per Pfund 20 Pfg .

bei B4384

Euiil Bucherer ,21 Zähriugerstratze 21 .

lau lasse sieb durch
aichts ßeirren!

Enann 's

ist und bleibt

das Beste!
Za haben in Paketen ä 10 and 9» Ptin den meist. Colaudel-, DeUktleneB-und Orogenhsndlnneen. woselbst Re-
ieptenbach ., »nth . 85bewährteRe *eptata allen Sorten Kochen, Torten, S «hl-. spsisca für den bürgerl . Mittagetiseh4 and Vclhnnohts -Kasiekt , gr« ia , « •teilt werOeu.

Melden Sie
sich soiort , w . Sie geneigt , Cigarre »
an Wirte : c. zu verks . g. M . 120 .—
pk. Mt . Bergig , u . hohe Prov . 1511 »

1 Bleek » Ca . Bemhere

Die Gemeinde Köuigsbach ver¬
steigert am

Iieiistllg de« 18. Riirz
im Gemcindewald folgende Nutzhch-
stäurmc :

60 Stück Eichen von 0,50 bst
2,22 Festmetern und

40 , geringere ,
7\ . „ Forlen von 0,38
• * 1,11 Festmetern ,
1 , Buche von 0,76 Fest« ,
7 „ Birken ,
7 „ Elzber und
3 „ Maßholder .

Zusammenkunft Vormittag « 9 Nh»
beim Rathhaus , wozu Liebhaber ew>

geladen , werden . 1528 »Ll
Königsbach , den 11 . März 1902.

Der Kemeinderath .
E . Bürck .

Die Gemeinde Bruohhau * ««
( Amt Ettlingen ) , bedarf einer

Feuerspritze .
Lieferanten wolle « Offerte»

mit Preisangabe und Cataios
alsbald an das Bürgermeister
amt einsende « . 1485a.&»
Bruchhausen , 10 . März 1903.

Der Gemeinderath .
Günth , « üraermeister^WTÄWmW»

und ein .Hahn M . 20 .— : Buttef
10 Psd .-Eolli M . 6 .— , ein Postc -m
halb Butter u . halb Honig M . 5.—*
Zrau Nagler , Tinste 83 . via BreslaL

S-mrie- bhD Wagtilbtt'
GesW - Verlaus.

Wegzugshalber ist in lebhafte « ,
ausblühendem Orte Oberbadens em
HauS mit vorhandenem Bauplatz
und dorjp befindlicher großer Schanr ^
und Wagenbauiverkstättc nebst
ungen alsbald zu verkaufen . Da »

Haus befindet sich an bester GeschaM
läge , hat flotten Geschäftsgang , °a
an zwei angrenzenden Ortschaft "
sich ern derartiges Geschäft nicht w *.
findet . Preis mit vollständiger , 3« *: .
gemäßer Einrichtung 22,000 M - w
5000 Mk . Anzahlung . Tüchtiges
geprüftem Hufschmied ist loh ^ uoc
Existenz geboten . Näheres durch
Led»a,vl,B .-Rheiufelve ». '
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SaitttttUtttg
die AsßhkkzagKricW-JMiiM -MW .

'
Un Beiträgen zu obiger Stiftung sind weiter eingegangen: bei

mc * Oberbürgermeister Schneller : von Herrn Hauptlehrer Kirsch 3 M . ,
! JSrsretfjerni Franz von Bodman in Bodman. 1. Vizepräsidenten der

■* e(1mwcr der Landstände, von Fürst Erwein zu von der Leyen ,

i « ^ desberrn aus Schloß Waal in Bayern . 100 M . . durch Herrn Bürger -

»8U,,
'
vinrmermann in Graben von B . Schönthaler in Graben 5 M . ,

TS.* Herrn Dr - jur - FriedrichPassermann -Jordan in Deidesheim von

Ausländer " 50 M . , von Herrn Oberstallmeister Freiherrn von

^ srinq-Berstett, Excelleng und Frau Gemahlin 100 M ., von C . R . 1 M . ,

lltHerrn Kaufmann Julius Strauß 25 2JI . , von dem Lehrerkollegium
^ Töchterschule 60 M ., von Herrn Bierbrauereibesitzer A . Printz 800 M . ,

Lithographen A . Rain 3 M . , Herrn Professor Moest 20 M . , durch
§ ine Excellenz den Grotzh . Bad . Gesandten in Berlin Herrn Geh. Rat

Kammerherrn Dr - Eugen von Jagemann von Herrn Kommerzien-
*7 August Zeiß in Berlin 500 M . , von Herrn Michael Gräßlin .

^ hnungsführer, 2 M „ vom Lehrerkollegiumder Gutenbergschule 21 M . .
*7 Katholischen Arbeiterverein >der badischen Residenz 5 M . , durch
?»rrn Kommerzienrat Olto Bally in Säckingen vom Bad . Landes-Feuer -

llllr- Verein 1000 M . , von Herrn Registrator M . Kammer 5 M . , von

Hauptlchrer Mangold 3 M . , Herrn Zeichenlehramtskandidaten
^ olf Mangold 2 M . , Herrn Hermann Ulrici, Hofbuchhändler S . S . G.

1 « q . des Prinzen Karl und Maximilian von Baden 15 M . ; bei Herrn

ttnstleutnant z. D . Freiherrn Kammerherrn Roeder von Diersburg :

E Herrn Oberstleutnant z . D . Kammerherrn Julius von Stabel 50 M . ;

ki Herrn Kaufmann Fritz Reis : von ihm selbst 10 M . , F . Sch . 2 M . .

WM der Geiger' sHen Fabrik für Straßen - und Haus -Entwässerungs -

« tikel, G . m . b . H . 30 M„ Herrn Steuerkommissär H . Gutfleisch 5 M . ,
Lrrn

'
Hermann Ries 6 M . , Herrn Architekten Leopold Kirchenbauer

15 M., Ungenannt 1 M . ; bei dem Bankhaus Strauß & Co. : von Herrn

Seichner Rigorth 3 M . , Herrn Zentralinspektor Franz Schüly 20 M . ,

Herrn Fabrikanten S . Vogel 100 M . , Herrn Zeichner Felder 3 M .,

Herrn Baurat Theodor Fliegauf 20 M . . Herrn Notar Jul . Ott 10 M . ,
Lrrn Zeichner Haas 3 M„ von Herrn Zeichner Seiter 2 M . ; bei Herrn

Geistlichen Rat und Stadtdekan Knörzer : von ihm selbst 15 M . , von

Herrn Stadtpfarrer Brettle 15 M„ Herrn Pfarrverweser Jsemann
o-rlswhe- Mühlburg 10 M . , Herrn Curatus A . Link 10 M . , Herrn

Curatus A . Stumpf 10 M„ Herrn Redakteur I . Th . Meyer 10 M . >Herrn
Kaplan I . Kraft 3 M . , Herrn Kaplan Fetzner 3 M„ Herrn Kaplan Dr .

Meder 3 M . , Herrn Kaplan Waibel 3 M . , Herrn Kaplan Setzler 3 M . .
Herrn Kaplan Hörner 3 M . , Herrn Kaplan B . Kromer 3 M . , Herrn
Kaplan Saier 3 M . , Herrn Kaplan Wagner 3 M . , Herrn Kaplan Dietrich
z M . , Herrn Kaplan Schatz 8 M„ Herrn Kaplan Karle Karlsruhe -Mühl -

burg 3 M . , Herrn Revisor A . Moser 3 M . . Herrn Revisor E . Ditter 3 M . ,

Herrn Revisor E . Siebold 3 M„ Herrn Assistenten H . Haßelbach 2 M „
Frl. vqn Schmitz 2 M . ; bei Herrn Hoflieferanten Viktor Merkle: von

Frau Hofbergolder Karl Krauth Wwe. 15 M . , Ungenannt 5 M . ; bei

Herrn Hoflieferanten Fr . Blos : von Herrn Landgerichtsrat Ed. Schmidt
20 M-, Frl . Alice Rothmund 3 M . . Herrn Hofkonditor G . Oehler 10 M . ,
Fmu Major Graumann 10 M„ Frau Oberförster Will 10 M . ; bei dem

Bankhaus Ed . Koelle : von Herrn Geheimen Regierungsrat F . Schmidt
20 TI . , Herrn Oberschulrat Dr . Weygoldt 20 M -, A . M . 20 M . , Frau
Seheimerat Bechert 20 M . , Herrn Julius Schweisgut , in Firma Ludwig
Zchweisgut, 20 M . ; bei A. Bielefeld's Hofbuchhandlg. ( Liebermann &
6o . ) : von Herrn Geheimen Hofrat Dr - E . von Sallwürk 20 M .< H . B .
3 M ., Herrn Oberbetriebsinspektor Brotz 10 M -, Freiherrn von Rotberg
10 M . , Herrn Professor Hermann Schlüter 20 M . ; bei dem Bankhaus
Best L. Hamburger : von Frau Dina Römhildt Ww. 10 M . , von der Firma
Adolph Hirsch 50 M . , Herrn Kanzleirat Julius Leutz 6 M . , Herrn Rechts¬
anwalt Otto Weil 10 M . , Frau Professor Henneberg 25 M . ; bei Herrn
Ltaatsrat Eisenlohr : von Herrn Regierungsrat Hartfelder 20 M .< Herrn
Regierungsrat Hornung 20 M„ vom Verein badischer Stationsmeister
50 M . , von Herrn Telegrapheninspektor Bleidorn 5 M -, von den Beamten
der Großh . Güterverwaltung Karlsruhe 45 M . , von Herrn Regierungs¬
rat Brand 10 M„ vom Verband badischer Eisenbahnbediensteter 100 M . ,
Herrn C . Heidlauff 60 M„ Herrn Güterexpeditor Zähringer in Mühl¬
acker 6 M. » Herrn Eiscnbahnassistenten Wagner in Mühlacker 2 M . ,
Herrn Bureaugehilfen Keller in Mühlacker 2 M . , Herrn Bauführer Jäckle
in Mühlacker 2 M -, Herrn Bahnhofwirt Beniner in Mühlacker 10 M„
Herrn Oberrechnungsrat Weeber 20 M -> vom Verein badischer technischer
Eisenbahnbeamten 70 M . , von Herrn Stationsverwalter Gantert in bad.
Rheinfelden 4 M -, Herrn Eisenbahnassistent Seitz in bad. Rheinfelden
2 M., Herrn Eisenbahnassistenten Sturn in badisch Rheinfelden 2 M„
Herrn Expeditionsgehilfen Stoll in bad. Rheinfelden 2 M . , Herrn
Expeditionsgehilfen Enderle in bad. Rheinfelden 2 M . , Herrn Hallen¬
obmann Wichel in bad . Rheinfelden 1 M -, Herrn Ingenieur Bampi in
bad. Rheinfelden 5 M . , Herrn Restaurateur Württemperger in badisch
Rheinfelden 2 M . (in der Veröffentlichung vom 4 . d . Mts . soll es heißen :
«von Herrn Zeichner Rogg snicht Bopps 1 M .

" ) ; bei der Firma Leip-
hekmer & Mende, Großh . Hoflieferanten : von ihr selbst 100 M . , von
Herrn von Pfeil in Coblenz 20 M . > Herrn L . P . Drescher 10 M . , Herrn
stmtmann Tritscheler 10 M . , Herrn Oberbaurat H . Stolz 20 M . , Herrn
Domänenrat Graeff 10 M . , Herrn Arzt Dr - Resch 15 M . , Herrn Ober -
ingmieur a . D . Eberlin 10 M . ; bei der Buchhandlung Müller & Gräff :
bon Herrn Hauptlehrer August Ziegler 3 M -, Herrn Hofrat Alfred Maul
10 M. , Herrn Königl. Preuß . Ober-Regierungsrat Höfeld 20 M -, Herrn
Geh . Hofrat Leutz 10 M . , Herrn Heinrich May 15 M . , Herrn Privatier
M». Dürr 10 M . ; bei Herrn Obersten z. D . Stiefbold , Vorsitzendem des
Badischen Landcsvereins vom Roten Kreuz : von Herrn Obersten z . D .
Hammer 20 M . , von dem Baugeschäft Jak . Friedr . Nagel 10 M . ; bei
Herrn Geheimrat Sachs , Generalsekretär des badischen Frauenvereins :
von den Damen des Friedrichsstiftes 100 M -, von Frl . Luise Hartdegen ,
Hausmeisterin im Friedrichsstist, 3 M -, Frl . Kath . Schuft, Aufsichts-
stäulein im Friedrichsstist 3 M„ von Frau Sofie Meher-Kageneck, geb .
Freiin bon Kageneck, 15 M -, von Freiin Mathilde von Kageneck 10 M „
von den Lehrerinnen des Arbeitslehrerinnen -Kurses 6 M . » von Frau
Oberst Bauer 20 M „ Frau Alice Hoffmann 5 M . » Frau Karl Schmieder
Dw . 50 M . , Frau Mathilde Fränzinger 10 M .» von Herrn Med .-Rat
Ist . Haardt , Direktor der Heil- und Pflegeanstalt Emmendingen , Ergebe
wß einer Sammlung in der Anstalt , 626 M . 56 Pfg . ; bei Herrn Stabt¬
et Schüffele : von Frau Emma Helmle 20 M . ; bei der Filiale der Badi¬
schen Bank : bon Frl . Emma Herrmann 20 M . , Frl . Helene Mainzer
ao M., Frau C. Feist Wwe. 20 M .» Herrn Landgerichtsrat Dr - Flad
20 M . , Frau von Beck- Friedeburg 10 M„ Herrn Kricgsgerichtsrat Hier -
Vvlzer in Flensburg 20 M„ Herrn Oberingenieur E . Romann 10 M. ,
Kantine, Arnold und Werner von Beck 10 M . , durch Herrn Rechnungsrat
Martini beim Präsidium des Bad . Militär -Vereins -Verbandes einge-
tzangene Spenden von Militär - u . a . Vereinen und einzelnen Mitgliedern
029 M. 70 Pfg . und zwar von den Herren Adolf Trautwein in Haßloch
(Pfalz) 3 M . , Grafen v . Sponeck , Excellenz , Gernsbach 25 M . , Militär -
Verein Heiligenberg 10 M„ Kriegerverein Zaisenhausen 5 M . , Militär¬
verein Sentenhart 8 M . , Militärverein Ruith 5 M„ Herrn Bahnhof -
vestaurateur Stelzer hier 15 M„ vom Artilleriebund Sl . Barbara hier
20 M. , Herrn Emil Stolz . Pirmasens , 3 M . , Oberer Albthal -Gauverband
105 M. , Militärverein Wöschbach 5 M -> Militärverein Forchheim 5 M . .
von Mitgliedern des Militärvereins Mühlburg (gesammelt von dessen
Erstand Herrn Philipp Karcher) 105 M . 70- Psg . , vom Krieg«rveuiu
«vielingen 10 M . , Militärverein Linkenheim 5 M . ; bei Herrn Stadtrat
Hipfner : von Herrn Max Höpfner 30 M . x bei Herrn Lederhändler W.

von ihm selbst 10 M . , von A. K . 1 M „ Herrn Hofbüchsenspanner
Ed . Schäftcr 3 M . , Herrn Vermefsungsrebisor K. Baier 5 M . ; bei Herrn
^ tadwrrordnetem R . Ostertag , Vorsitzendem des Landesverbandes der!
«nd. Gewerbevereine: vom Gewerbe-Verein Möhringen 5 M „ vom Ge¬
werbe -Verein Rastatt 30 M . , vom Sekretär des Gcwerbevereins Karls -

.Herrn Jul . Emelc, 3 M . , von Herrn Jos . Leonhard , Engros -
dvfchäft für Installation , 50 2)1. , bom Freitags -Kegelklub -Eintractzr
10 M. ; bei Herrn R. Feder, Präsidenten des KatholischenObrrstiftungs -
vates : von R . St. S . 8 M ., von den Bewohnern des Hauses der Karl -
WkiÄrich-LeopolL- und Sofien -Stistung dahier 77 M . 40 Pfg . und zwar

K adifrhe ^ ye ) ) e «

oon den Damen und Herren der 1 . Klasse 62 M . , von der 2 . Klaffe 12 M .
40 Pfg . ; bei Herrn Gcheimerat Dr - Fr . Wielandt , Präsidenten des
Evangelischen Oberkirchenrats Excellenz : von Freiftau Amalie von
Crailsheim 6 M . , bon Herrn Oberschloßhauptmann von Offensandt -

Perckh^ ltz 1000 M . ; zusammen 6771 M . 65 , Pfg . Hierzu laut f̂rüherer
Veröffentlichung 67 627 M . 50 Pfg . , -demnach Gesamtsumme der bis

heute eingegangenen Gelder 74 299 M. 15 Pfg.
Karlsruhe , den 11 . März 1902 . 8214

Die Uuterkomrrnsfion
für den Amtsbezirk Karlsruhe.

Der Vorsitzende :
Schnetzler .

Der Schriftführer .
Lacher .

Nächste Grosse Badische
I Inyaliden- I

de» Bad. lilitärvereinsverb &ndes
zur Unterstützen » bedürftiger

Mitglieder u. deren Angehörigen .
2. Ziehungsicher 21 .u. 22.März 1902

2288 Geldgewinne
zahlbar ohne Abzug im Betrage

?,i,42000

HaupttrefferMt 20000
1 Hiuptgew . Mt. 20000
1 Gew . bar Mk . 5000
2 Gew . bar „
4 Gew . bar „
20 Gew . bar ,
100 Gew. Dar „
200 Gew. Dar »
560 Gew. Dar ,
1400 Gew. Dar „

2000
2000
2000
2000
2000
2800
4200

Loo$0 & 1 Mk. I Porto und Liste |
II „ k 10 „ [ 25 Pf . extra

empfiehlt J. Stürmer,
GeneraldebitStrassburgi .E .

MSbelwaareu -CredithauS .
Eines der ersten Möbel - und

Ausstattungsgeschäfteliefert
an Private komplette Ein¬
richtungen als Wohn - und
Schlafzimmer auf Credit
unter strengster Verschwiegenheit,
ohne jede Preiserhöhung .

Muster können jederzeit bis
28. d. MtS. vorgezeigt werden.

Reflektanten wollen sich unter
Nr. 1475a an die Exped. der
„Bad. Preffe" wenden . 3.2

Sofort 300,300 M.
auf Hypotheken billig zu vergeben.
Gesuche wollen gefl. unter Nr. 83568
in der Exped. der „Bad. Presse" ab-
gegeben werden ._ 3.3

Uttel oder
Weinrestaurant .
Ein durchaus tüchtiger

Fachmann »bisher Hötelpächter,
sucht ein nachweislich flott¬
gehendes H6tel oder ein besseres
Weinrestaurant in guter
Lage sofort »« kaufen . Ich
bitte um genaue Offerten mit
Preisangabe u. Umsatznachweis.
Retounnarke. 1493a .3.2
Karl L. Spähnle ,

vberkirch.

Für eine alte gut eingeführte
Haftpflicht», Unfall» n . Lebens »
verficherungS » Gesellschaft wird
ein tüchtiger

tt* Hanptageirt
gegen festen Gehalt oder hohe Bezüge
gesucht. 2 .2

Offerten sind an die Exped. der
„Bad. Presse" unter Ehiffcr 3162
einzureichen.

Eine concurrenzfähige und ange¬
sehene Vers.-Austalt(Renten - , Kapital-
u. Kindcr-Verstchcrung) sucht einen
geeigneten Herrn von gutem Ruf als

Reise -Anspector.
Offerten , möglichst mit Angabe von

Referenzen und der bish. Thätigkeit
unter I,. 8292 an Heisr . Eisler ,
Hambnrg , erbeten . 1296a

Ein in frequenter Lage Straßburgs
gelegenes nachweislich rentables und
noch vergrötzerungsfühiges 1467s .3.2

Geschäft
in Schuh- und Wollwaarcn, ist anderer
Unternehmungen halber zu verkaufen,
bcs. geeignet für bemittelt , jungen
Kaufmann oder Dame , Waaren-
lager ca. Mk. 10.000 , billige Micthe ,
günstige Zahlungsbedingungen . Ferner
Hierselbst , für Chemiker oder tüchtigen
Kanfmanumit ca. 'W . 20.060 ver-
fSgbatton Kapital geeignet, altes ,

mit guter, großer Kundschaft in glän¬
zendem Betriebe . Dasselbe bietet
tüchtigem Geschäftsmann vorzügl .
Existenz. Außerdem sofort zu der »
miethen. Nähe des Centralbahnhofs
großer . Heller Laden mit cutspr.
Hinterräumen für Burcaux oder
sa gros- Lager. Näheres Oscar
Lesser « Jmmobilieu-Aaentur»
Sitaashvi L E., Bischwcilrrstratze 3.

Ein Fräulein sucht Unterricht in
englischer Sprache , womöglich von
einer Dame . 84144.3.3

Näheres Schützcnstraße 25, 3. St .
Umzüge

werden angenommen und prompt und
billig besorgt durch KaH Senk ,
MöbeltrauSportcur, Karlstraße 25 ,
3- St ., H ._ 84225 .2.2

Gesucht
einTheilhaver
mit 10—15 Mille Einlage, der event .
auch die Reisedisposition übernehmen
würde , für einen rentablen, patentir-
tcn Artikel der Baubranchc. Offert,
unter ssir. 83904 an die Exped . der
„Bad . Presse " erbeten ._ 3.3

Wirthschaft.
Zm Centrum der Stadt ist ein

neu renovirteS , schönes u. geräumiges
Lokal, in dem z. Zt. Moninger-Brer
verzapft wird, an einen tüchtigen und
kautionsfähigen Wirth alsbald zu
veruriethen .

Näheres bei a , E111 i n q e r ,
Herrenstr . 12._ 3120.3.3

GastbanS' Gesnch .
In gewerbsamer , industriereicher ,

kleinerer oder mittleren Stadt wird
ein besseres, gutgehendes , rentables
Gasthaus mit schönen größeren Loka¬
litäten und guter Lage zu kaufen oder
vorher hu pachten gesucht. Offerten
womöglich mit Ansichten und genauer
anssiilirlkchcr Beschreibung sind unter
84220 an die Exp . der „Bad . Presse "
erbeten. 3.3

^StaWeil InPntjj .
Am Lindenplatz ist

ein der Neuzeit ent - j
sprechend eingerich¬
tetes 2953* |

MmlinihM,
OZimmer , Mädchen
zimmer , Küche mit !
Speisekammer . Bad , j
hübsch angelegtes
Ziergärtche « mit !

Springbrunnen ,
I Balkon « . Terraffe , i
für 2 « 500 Mk. zu

! verkaufen . Näheres 1
Kaiser -Allee 24 im ;
Zimmergeschäft .

Ein gut gehendes
Milchgeschäft

ist 5« verkaufe « . Für gute Kund¬
schaft wird garantirt . Auch kann
die Wohnung dazu gemiethet werden.

Zu erfragen unter Nr. 84148 in
der Exped. der „Bad. Presse " . 3.3

Neue Pianinos
gediegene, schöne Instrumente

kreuzsaitig ,
massiver Metallrahmen ,

Eifenbeinklaviatnr

zu Mk . 475 — , Mk . 520 .— ,
Mk. 550 .— , Mk . 580 .— ,
Mk . 620 . — und höher .
Sehr grosse Auswahl .

5 «Jahre Garantie .

Ludwig Schweisgut,
Karlsruhe )

4 Elbprinzenstrasse 4 .

Wegen Ausgabe des 8tslhästs :
verkailsc ich meine letzten 2 Pferde mit
verschieden. . Geschirr, 2 Landauer , 1
Ccurpü . 1 . Veskllschaftswagrn (Ssitzig ),
1 Schlitten- sistmntk .

" Sachen 'siÄ IN
gutem Zustande. G. Steinmetz ,
Kutschcreibesitzer, LudwigSburg ,
Karlstrabe 9._ 1390- .2.2

Gelegenheitskauf .
2 schöne , englische , hochhauptige

Betten , aufgcrichtet 65 Mk ., 2 schöne
Nähtische ä 10 Mk ., Waschkommode
45 2)>L, Spiegclschrank 75 Rtk., Ehif-
foutiier 35 Mk., schöne Plüschgaruitur
150 m ., komplettes Bett 60 Mk. und
Verschiedenes zu verkaufe » . 2.2

« *ri»Sr . q . 2. Stock. 84097

Gute Wlrthschaften,
Bäckerei, Spezereiaefchäftc , Mühlen,
Villas , Güter , Geschäfts- u. Privat -
häustr re. zu verkaufe» durch Joh .
MQIIer , Karlsruhe , Kaiser»
straße 99. 2875.3.2

piatiftto i 1
ans erstklassiger Fabrik, Nuß- fl
bäum, matt und blank , sehr I
elegant, mit vollem Ton, An - B
schaffungsprcis 1100 Mark, ist 8
im Auftrag zu 540 llllark unter 8
langjähr. Garantie zu verkaufen 8
bei M» Hack , Cast Grün - 8
Wald, 2 Tr. Telephon 1044. 8

Reeller Gelegkchitskll !ls ! fl

Dnchhnlter -

Gesnch !
Für ein hiesiges größeres

Bau - u . Baumaterialiengeschäst
wird zum . sofortiges Eintritt ein
älterer erfahrener Kaufmann als
Kassier, Buchhalter und Corre-
spondent gesucht .

Kautionsstellung wird ge¬
wünscht und sind Offetten unter
Nr . 3179 an die Expedit, der

„Bad . Presse " zu richten . 6 .3
Jüngerer

Verkäufer
p. sof. ob. 1. April gesucht. Christ,
Süd -Deutscher , durchaus zuverlässig,
für Cigarrenhandlg . Mittelbadens.
Offert, unt . 1367 » d. „Bad. Presse " .

Zuschneider.
Zuschneider für Uniformen (aus

Schablonen) wird gesucht . Bevorzug !
der, der auch mit der Zuschneide¬
maschine umgehen kann.

Offerten unter Nr. 3221 an die
Exped . der „Bad . Presse" . 2 .2

Ein durchaus tücht. u. erfahrener
Zftnmertapezier gesucht. 84284
2.1 L. BreunraC Waldstr . 28 .

Verkäaferin-fiesnGh !
Auf 1. April suche ich für mein

Hotovraaroa - nad Dameakoafek-
Uaasgesehttft eine tüchtige Ver¬
käuferin , welche auch im Abändern
der Konfektion bewandert ist.

Offerten mit GehaltSansprüchen bei
nicht freier Station an 1484».3.2

-kr *• oM •
Achern tu Baden .

Ein jüngeres, ordentlichesMädoben
bei gutem Lohn für sofort gesucht .
Restr . Einigkeit, Wilhelmstr- 47,

Junges , fleißiges Mädchen vom
Lande findet auf 1. April oder früher
Stelle . Kreuzstr - 5,4 . St . 84283.2 .2

Eine tüchtigeWeissnäherin
empfiehlt sich im Unfertige «
von ganzen AnSstenern , so¬
wie von Herren » «. Damen¬
wäsche bei billigem Preis und
tadelloser Arbeit.

Zu erfragen « hlandstr . 4 ,
1. Stock. 2934*

Lehrlings - Gesuch .
Ein ordentlicher Junge kann bei

sofortiger Bezahlung in die Lehre
treten. 1. » Reinholdt , Tapezier ,
Akademiestraße 44. 3149*

Kaufm. Lehrstelle.
In meinem Kolonialwaaren » « .

Delikatestenges chäftkanneinbraver
junger Mann mit guter Schulbfldung
unter günstigen Bedingungen in die
Lehre ausgenommen werden. 3 .3

C » Billmann fr .,
1307a Baden -Baden .

Kaufmann ,
tüchtigerVerkäufer , Lager- uud Comp¬
toirist der Kurz-, Weiß-, Stickerei-
u. Wollwaaren-Branche sucht passende
Stellung unter bescheidenen An¬
sprüchen. 2 .2

Offerten unter Nr. 3242 an die
Exp . der „Bad. Presse" erbeten.

Zinlßec Materilll-Verivillter
sucht Stellung . Offerten unt. Nr.
64236 an die Exp . der „Bad. Presse".
Xfl> Jungen IHaitti ‘an
25 Jahre alt , bisher als Buchhalter ,
Correspondent und als Fakturist auf
einem größeren Fabrikburean thätig
gewesen, im Besitze sehr guter Zeug-
niffe , sucht Stellung per sofort oder
1. April ds. IS . Gefl . Off . unt. 64102
an die Expd . der „Bad. Presse" erb.

Seite Y.
wenn Sie schnell
und billigst Etell -

nug suchen, per Postkarte die „All¬
gemeine Bakauzeuliste für das
deutsche Reich", Verlag E .
Marlier , Nürnberg 282 . 743a*

fine tudifige äelliieciu
sucht per 1. April I355a .5.4

C. MDnoh, z. schönen LnrAcht,
Laugeuharvt h. Lahr.

Verkäuferin .
Fräulein aus achtbarer FamMe sucht

Stellung irgend welcher Branche.
Offerten hauptpostlagernd Heidel -
berg 8. Sch . 26._ 841212L

Stelle sucht
ein Fräulein aus guter Familie
(Waise) als Stütze der Hausfrau bei
Familien-Aiischluß. PrivathauS be»
vorzugt und womöglich in Karlsruhe .
Gehalt und Eintritt nach Ueberein »
kunft. Offerten beliebe man unter
Nr . 1498» an die Exped . der „Bad.
Preffe" einzusendem 2.2

Ei « strebsamer Mann
sucht Beschäftigung in Gärtnerei
oder ähnliche Beschäftigung unter
bescheidenen Ansprüchen. Gefl. Offerten
unter Nr. 84281 in der Exped . der
„Bad. Preffe " abzugcbcn ._ L2

zu vermiethen.
Ein schöner Laden mit anstoßend-

fimmer, evcutl. auch Wohnung von
Zimmern ist aus 1 . April oder

später zu veruriethen . Nähere»
Herreustr . 37 , im Eckladen. ga<1,.,

Laden zu vermiethen.
Kaiserstraße 94 ist ein schöner,

großer Laden mit Bureau per 1. JuU
zu vermiethen. 3088*

Näheres daselbst, zwei Treppen hoch.

ist im «euerstellte « Seiteu¬
ba« der 2. Stock, bestehend
a«S 4 Zimmer« , Küche,
Mansarde und Keller, zu
vermiethe «. Näheres tm
Kontor bei W. G a st e l ,
Ritterstr . 8 . 187 !* !

Ö00000002000C

Werkstätten .
Veorg-Friedrichstraße 12 stu¬

ck große Werkstätten billig zu
vermiethen . 1938

Georg - Friedrtchstratze 13 ist
im 5 . Stock auf 1. April eine
8- Zimmerwoh «ung mit Zn»
behör zu vermiethe«.

Rudolfstraße 23 sind im Hinterhaus
drei Wohnungen von je zwei
Zimmern mit Zubehör sofort zu
vermiethen.

Näheres bei Verwalter Diemtr ,
Georg -Friedrichstr . 11 , 4. Stock .

iartenstr. 58
ist im 3. Stock eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern ,
Badezimmer , kküche, Keller und
Mansarde auf 1 . April 1902
billig zu vermiethen . Eiuzuschen
von 10 Uhr Vormittags bis
4 Uhr Nachmittags. 972*

Zu erfragen bei Hofbäcker
Zoller , « dlerstr . 41 .

(Jine schöne Wohnung von 4 Zim-
^ ment , Balkon und Küche, nebst
allem Zubehör ist z« vermiethe « .

Zn erfragen Winterstratze 20 ,
2. Stock. 2896*

(Naiserallee Nr. 40», gegenüber der
kath. Kirche, ist der 2 . Stock ,

bestehend aus 4 geräumigenZimmer »,
Küche , Mansarde und Zubehör , auf
l . Juli zu vermiethen . Näheres
parterre._ 3180*

Mtarlstraße 93 ist eine Seitenbau »
2i Wohnung , 2 oder 3 Zimmer,
im Vorderhaus3 Zimmer u . Zubehör
bis 1. April zu vermiethen . 8 " ' «'^ '

Oeosioldstraße 33 , Hth. 4. Stock, ifl
^ eine Mansardenwohnung mit
drei Zimmern auf 1 . April zu ver¬
miethen. 84266 2.2
0s ) "̂ Ü" ^ e»wohnung mit 1 oder
« k» 2 Zimmern und Küche ist per
1. April zu vermiethen . Nähere-
Schützenstraße 63 , 2. St . 84009 .5.6

Hl/orgenstraße 51 ist schöne Mau -
sardcnwohnung v . 2 Zimm.,

sowie im Querbau Zweizimmer¬
wohnung mit Zubehör auf 1 . April
zu vermiethen . Näheres im 2 . Stock.
« rudolsstratze 20 ist im 2 . Stock eine
vl schöne Wohnung v . 3 Zimmern,
Küche (Koch- u. Leuchtgas ) , Mansarde
u. Zugchör , auf 1. Mai zu vermiethe».
Im Hinterhaus parterre 2 Zimmer ,
Küche u. Zubehör auf 1 . April billig
zu vermiethen. Näheres Karl -Wil-
helmsiraßc 42, II . 841 -3.5.8
Hlüvvurrcritr . 4, Seitcnb ., . ist eine
»4- Mansardenwohnung von 2
Zimmern , Küche , Keller und Holzstall
auf 1. April oder später zu vermiethen.
Näh, im Laden. 3023*

UjZAühlburg , Hardtstr. 1 , ist eine
Wohnung , 1 Zimuieru .Küche,

auf 1 . Juli zu vermiethen . 84262 .2.2
^ Iforgcustraße LI. 2 . Stock Huf« ,

ist ein gut möbl . Zimmer sofort
zu vermiethen. 84294

3irty 5, parterre, ist ein freundlich
möbl. Zimmer an ein solides

Fräulein bissig zu vermiethen.
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Zirkel, Krenzstrasse 3
Alfred Blum

XSngros Export

= Spezial - Offerte ! =
El » Waggon

in der Nähe des Schlossplatz*,

iuolGimi
' ist eingetroffen und empfehle Gfrranite Zliixiolouxxi (durch und durch gedruckt) . Ferner :

200 cm breit, goto und fehlerfreie Waare, Maximiliansauer Fabrikaf , zu Mk. 24 » per lautender Meter. 200 cm
LLustsr vLod stsLsra gsrns zu Diensten .

Weinversteigernng
in Oürlsilieim a. H.

MT montan Den 7. April «ächsthin, - W,
Mittags halb 1 Uhr, im Hbtel Hentzling ,

läßt Herr
Theodor Catoir , Kefttgiltfleftzn in Grosskarlbach rsoMvrg.)

ca. 87 Kuder Weißwein inel . 4 Ander Rothwei » ,
eigenes Gewächs , versteigern . Die 97 er und 98 er wurden Ende Juni 00 ,
pr . Fuder mit 250 Liter 00 verschnitten . Die Weine sind alle luftbeständig ,
bloß der 01 nicht .

Probetage für die Herrn Commisfionäre am 18 . und 26 . März im
Eafä Schüßlö oortselbst und am VersteigerungStage im VersteigerungS -
Lolal . Taxe der alten Weine von M . 360 .— an und dem 01 M . 260 . —
an , alle » per 1000 Lit . ohne Faß . 1504 »

Darkhsim , 10 . März 1902 .

S/Xallla ! kgl. Notar.

Wein -Versteigerung
auf Klostergut Fremersberg bei Baden - Baden . vlsnslsg
den 18 . März 1902 , Nachmittags 3 llhr gelangen auf dem
genannten Weingute des Herrn Luitpold Broad folgende Weißweine , nur
eigenes Gewächs , zur öffentlichen Versteigerung :

eirea 11««« Liter 1S««er, 14 «« Liter 18SSer ,14 «« Liter 18Soer und 2««« Liter 18S3er .
Für Naturreinheit wird garantirt . Probetage am 14 . und 15 . März

und vor und während der Versteigerung . 2458 .7 .5
Der Gutsverwalter : 6 . fngsimsnn.

Die Bogelhandlung
m Otto Holl müllerj

befindet fich jetzt

TLaiserstrafze \22 ,
Eingang Waldstraße. 3292 .3.1

Globus -Putzextract
ist di » 1291a .4 .1

GLOBUS
PUTZ

!eht mit .

1nttia St,

ModaJ

Rohmaterial aus eigenen Bergwerken.

Krone aller =
== = Putzmlttel.

tont den Sutachtrn von S gerichtlich
vereideten Lhrmikrrn ist

Globus-Putzextract
in seiuea vorztgllchsn Eigenschaften

unübertroffen !
Fritz Schulz jun. lHlengesellscliari, Leipzig.

Günstige Gelegenheit.
Durch Selbstfabrikation und einigen ausnahms¬

weise sehr giinstigen Abschlüssen mtt bedeutenden
Möbelfabriken bin ich in der Lage , zu ganz enorm
billigen Preisen bei nur guter Arbeit verkaufen
zu können . Es empfiehlt sich daher, bei Bedarf mein
Lager zn besichtigen. Dasselbe ist auf 's Reichste sortirt
in sämmtlichrn Artikeln der Möbelbranche , vom
einfachsten bis elegantesten Salonstück.

Aussteuern, bestehend aus Schlaf-, Wohnzimmer
und Küche , von Mk. 184 .— an.

Ein einmaliger Kauf bei mir führt wie bekannt
zu dauernder Kundschaft . 2856.10.3
Model - und Tapeziergeschäft

Karl Epple ,
37 Kaiserstr. 37, gtgetütt ki Ilten IriMttliskrne.

NB . Man verlange Preisliste gratis und franko.

Merrlramii . ein - und mehrfarbig , werden rasch und
billig angefertigt i » der Druckerei der
„ Badische » Preffe".

Maaß -Anzng
„Merkur“

& Mk. 45
ist seiner Eleganz u. Lolidität
wegen sehr beliebt - Zu bestellen
b«i J . Sclineyer ,
Ecke Marien- u. Werderstr .

—— Größtes Stofflager . —
Auf Wunsch stehe« Muster zu
20L Diensten . 1808

Kautschuk -Stempel

■̂ Anstalt &

. 4V ., 9». Hoülit „

jertretern besoM. 7ort6eüe n

Bücher -
Einbünde liefert sauber 2056

LN . Nisdsshs , Amalienstr. 15.

Werk zur Lebensgeschichte des Groß¬
herzogs von Baden sind die
« Reden und Kundgebungen
18 2 ;96 "

, hrSga . von Ur . Krone .
Fein gebunden Mk . 7.50 . — Verlag
Paul Waetzel» Freiburg i. vr .

[ Man verlange ausdrücklich ]——v n u r '

Pneumatic
beste und billigste

Jsereifung für Fahrräder /

in dunkelrothem Sandstein liefern
IhsgLTLNsr , Steinbruchbesitzer ,

Miltenberg (Main). 1496»
XL . Für Bauarbeit liefern die¬

selben schönes , gleichfarbiges Material
von sehr weicher Beschaffenheit
bei billigen Preisen . In alle größeren
Städte Badens schon geliefert . 3 .2

GranoEaare
macton to Jahr « alter . ßas den
hygienischen Parfümerie w . Funke
4 Co, Berlin SW., KOMggrätzer-
Strati » SB, gesetzlich geschätzte
Crlnln Ist unschädlich und verleiht In
tisher unerreichter Welse * grauem «
Kopf- und Barthaars »Ine Bauer- tS
hafte , waschechte , helle oder dunkle F
natürlich » Farbe , Preis 3 Mark. 62

Gold sofort in jeder Höhe aus Schuld -
Vvlu schein , Wechsel , Policen , Erb¬
schaft , Hypothek , u . dcrgl . zu günstigsten
Bedingungen . E . Marlier , Nürn¬
berg 5 * . Rückporto . 1214s .16 .8

' , ■z%’

Holz-Leckitf.ß
Trockenes Schwartcn-Ab-

fallholz , kurz gesägt, per
Centner . . Mk . 1 .3«,

Prima Forlen « « Tannen¬
holz per Ster Mk. 1«.—,
fein gespalten zum Anfeuern,
per Ctr. . . Mk . 1.7«,

Prima Buchenholz per
Ster . . . M . 13.5«,
gesägt n. grob gespalten
per Ctr . . . Mk . 1.3«.
Bei Abnahme von mindestens

5 Centner liefert frei vor'S Haus
die Holzhandlung

I. Vepele . ÄtchchV.
HölzM Keiskk -Nke Rr. 73.

Sehr wichtig für Kidrnlirlilrrr mit Anschluß
an das städt. EtrktriMtswrrk !

Die von mir an den Schaufenstern der Firma
probeweise installirten

IXTi &xm. am Marktplatz

neuen Bogenlampen
geben bei gleichem Stromverbrauch die dreifache Lichtstärke als alle bisher existirenden System

Kostenvoranschläge und nähere Auskunft durch 3072 .3J

Adolf Fütterer , M« im§gM
Karlsruhe , Akademiestratze 23.

Itfeuoststadt .

lluminationsliimpchen
verschiedener Brenndauer , mit Papier -, Gelatine, und imit. Gla »-
Gchirme« sind billigst zu haben bei 3122

Ott « Lampson ,
Telephon 1361 . Lndwlg- Wilhelmstratze 10.

MT * Proben zu Diensten .
"

WsS

Eine frische Sendung
m . bekanntvorzüglichen

gemischten

Marmelade
iu 18 W.-bMrnzuM . 2.U

ist eingetroffen . 3123 .2 .2

Otto Lampson,
Ludwig • Wilhelmstr. 10 .

Alten guten

Malaga ,
die ganze Flasche Mk . 1 .8V

ohne Glas (bei Mehrabnahme billiger )
empfiehlt 31242 .2

Otto Lampson ,
Ludwig » Wilhelmstr. 1«.
Wirklich gut

find die

gebannten Kaffees
per Pfund Mk. 1.2«

„ . Mk . 1.40
„ „ Mk. 1.60
„ „ Mk. 1.80

w Otto Lampson,
Ludwig - Wilhelmstr. 1«.

tzelephon 1361. 8125

vim-ürangen.
auffallend schöne süße Frucht ,
Dutzend :r . i

Otto Lampson,
Ludwig - Wilhelmstr. 1«.

Felephon 1361 . 8126

Von jungen tüchtigen
WirthSehelenten wird eine
nachweisbar entgehende Wirth -
schaft mit Bier - und Wein-
schank» Rcalrccht, sofort zu
kaufen gesucht. Genaue Offert,
mit Verbrauchsaiigabe u . Preis
unter Retourmarke an

Karl I j. Späh nie ,
3.2 yberkirch . 1494a

Louis Schneider,
Mkinhandlung, DsnglllsKrsße 15,

empfiehlt 2806 *

1901er Weissweine
reinster Qualität ,

zu 33 Psg . d . Liter im Faß.
Proben werden gerne verabfolgt .

- --- - 7-- Altrenommirtc Firma .

Sos-Wmi Kasper,
Linkenheimerstratze 3,

Telephon 1308 . «»“
Abends 8 Utzv :

Warme Salzstangen.
Wem daran liegt

gute reelle

wurstrvaaren
zu kaufen , verlange Preisliste von

Max Warnicke , Zerbst ,
Wurstfabrik . 1456a

1190 *
Zuckerrüben¬

schnitzel,
eingemieteto, besser u. ausgiebiger
alS frische , hat billigst abzugeben
üarl Ban in mm ,

Fntterspezialgeschäft,Karlsruhe , Akademiestr . 20.

vis rein homtt . pathiaeheCen tral -Apotheke Cannatatt
(Wttrtt.) , Hofrnt V . Mayer, em¬
pfiehlt aich /.ur prompten »na ge-
w: 3ser.hafteten Lieferung simmt
»eher homöopathischerArzneistoffe ,Utensilien , Haus -, Reise - u . Tuschen-
Apotheken , sowie aller einschläg.Llttsratur . Preisl . grat . u. freo .

20 Prachtfortcn ,
niedrige , franco für
6 .50 Mk . Voll¬
ständiger Katalog ,

sowie Cultur -
anweisungen gratis und franco bei
Gemen A Bsurg , Ipetialkukturen

in Luxsmburg , Großherzogt .
Pariirr Sücli »usft«Lu »p isoo ,>urp-Mir«!Ikd

Für die bevorstehenden Festlich¬
keiten find einige schöne , große

Topfpflanzen ,
zum Dekoriren sehr geeignet , wegen
Mangel an Platz , vreiswertb abzu -
geben . Kla uprechtstr . 18 , 4 . St . l .

M i Wer auf schnellstem Wege
l Darlehen od. Hypothek, sucht,— Kur Ki- *-*schreibe an Kur Kerseht ,

Berlin 8W . 12 . 22a .40 .30

Josef Goldfarb
30 1 32 Äritgßrrßt 30 ». 32.

Uz

% ?
Josef Goldfarb

gtgeMkr hm HiniitMchf -

i -ruchtvoM
NEUHE1TI
ReineWolla

5 Mir. zum Anzug f. 13.50 M . Muster fl*
Tuchhaus Boetzkes in Olire» 75 Rheu»

Hotz- Kl
Kohlen A

Meilerholzkohle« , gesackt » V*
Buchen - und Kiefernholz , .

Retortenholzkohlen, chcm . w»
(Bügclholzkohlcn ) , gesackt,

für jeden Zweck , empfehlen waggf
*

weise und in kleineren Parthm
billigst 2891 .«

Kiefer & Streiber
in Karlsruhe .

Streng reell !
>« cl jkglichrr Art,

tmplktte Sette«
| liefert frachtfrei direct an Private
i ohne Zwischenhändler , reell und
I billig , große leistungsfähige

auswärtige
iAflktltlcheMööetfaörlL

I unter coulantesten Bedingungen
und strengster Diskretion am
monatliche oder viertel jährliche
Ratenzahlungen ohne Erhöhung

! des tvirklich reellen PrenE '

Langjährige Garantie für solide
Ausführung .

Offerten unter Nr . 261a fl«

I die Exp . der „ Bad . Preffe erb
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